
Kollerkrotten präsentieren 
am 28.02.  Seite 14  

Die neuen Öff nungszeiten 
des Finanzamtes  Seite  8

Kinderfasching der 
Rohrhöfer Göggel, 
24.02., 14.11 Uhr 
in der Halle des SV Rohrhof
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Einladung zur öff entlichen 
Sitzung des Gemeinderates
am Montag, den 25.02.2019, 
um 18:30 Uhr, im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal Seite 2
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WeixdorfOrmesson Dourtenga

57. Jahrgang / Ausgabe 8Freitag, 22. Februar 2019

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veröffentlichung in der Brühler Rundschau: 
 
 

Städtepartnerschaft 
Brühl – Ormesson 

 
 

Partnerschaftstreffen 
 

vom 14. Juni bis 16. Juni 2019  
in Ormesson­sur­Marne 

 

Wer fährt mit nach Ormesson? 
 

Anmeldeschluss bis Freitag, 01. März 2019 verlängert 
 

Busfahrt und Quartiere bei französischen Familien können von der Gemeinde vermittelt 
werden. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich im Rathaus bei Friederike Jakob oder 
Jochen Ungerer, im Zimmer 211/212, Tel. 2003­38 oder ­32, anmelden.  

Dort werden auch Ihre Fragen beantwortet. 
 

Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich: 
jochen.ungerer@bruehl­baden.de 

 

 

Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

PartnerschaftsPartnerschaftsPartnerschaft treffen
vom 14. Juni bis 16. Juni 2019

in Ormesson­sur­Marne

Wer fährt mit nach Ormesson?
Anmeldeschluss bis Freitag, 01. März 2019 verlängert

Busfahrt und Quartiere bei französischen Familien können von der Gemeinde vermittelt 
werden.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich im Rathaus bei Friederike Jakob oder 
Jochen Ungerer, im Zimmer 211/212, Tel. 2003­38 oder ­32, anmelden.

Dort werden auch Ihre Fragen beantwortet.

Eine Anmeldung per Mail ist unter nachfolgender Adresse möglich:
jochen.ungerer@bruehl­baden.de
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Der Ehrenbürger der Gemeinde Brühl und langjährige 
Gemeinderat, Herr Postoberamtsrat i.R.

Hans Motzenbäcker
ist am 13. Februar 2019 im Alter von 83 Jahren ver-
storben.
Von 1971 bis 2003 hat er sich als Gemeinderat und viele 
Jahre als Fraktionsvorsitzender um das Wohl seiner Hei-
matgemeinde verdient gemacht. Tief verwurzelt in Kirche 
und Vereinen hat er sich vorbildlich und stets mit großem 
Einsatz für seine Heimatgemeinde und seine Mitbürger 
eingesetzt.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von dem 
Verstorbenen. Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken 
bewahren.

Gemeinderat und Verwaltung der Gemeinde Brühl

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats
am Montag, den 25.02.2019, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1	� Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung		
2 	 Lärmaktionsplan
3	� Hallenbad Brühl  

Erneuerung der Lüftungsanlage (Menerga)
4	 Kreditaufnahmen im Haushaltsjahr 2019		
5	 Informationen durch den Bürgermeister		
6	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
7	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Brühl 
für das Haushaltsjahr 2019
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat am 28.01.2019 die folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen: 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. 	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen� €
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen  
	 Erträge von� 30.997.300,00
1.2 	 Gesamtbetrag der ordentlichen  
	 Aufwendungen von	�  33.063.800,00
1.3 	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von� -2.066.500,00
1.4 	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Erträge von� 0,00
1.5 	 Gesamtbetrag der �  
	 außerordentlichen Aufwendungen von	�  0,00
1.6 	 Veranschlagtes Sonderergebnis  
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von� 0,00
1.7 	 Veranschlagtes Gesamtergebnis  
	 (Summe aus 1.3 und 1.6) von� -2.066.500,00

2. 	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1 	� Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit von� 30.406.700,00
2.2 	� Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit von� 31.054.400,00
2.3 	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des �  
	 Ergebnishaushaltes (Saldo aus 2.1 und 2.2) 
	 von� -647.700,00
2.4 	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
	 Investitionstätigkeit von� 1.863.500,00
2.5 	� Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

von� 7.832.000,00
2.6 	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ 

-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von� -5.968.500,00

2.7 	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von	�  -6.616.200,00

2.8 	� Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit von� 3.049.800,00

2.9 	� Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit von� 775.000,00

2.10 	� Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von� 2.274.800,00

2.11 	� Veranschlagte Änderung des Finanzierungs- 
mittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts  
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von� -4.341.400,00 

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf� 3.049.800,00

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen  
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige  
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen  
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten  
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf�  0,00

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf � 3.000.000,00

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) �für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
(Grundsteuer A) auf � 230 v. H.

b) �für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf � 260 v. H. 
der Steuermessbeträge;

2. �für die Gewerbesteuer auf � 330 v. H. 
der Steuermessbeträge.

Brühl, den 28.01.2019

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2019 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichts-
behörde am 31.01.2019 vorgelegt. Die genehmigungspflichti-
gen Bestandteile der Haushaltssatzung wurden vom Landrats
amt Rhein-Neckar-Kreis - Kommunalrechtsamt - am 11.02.2019 
genehmigt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 25.02.2019 bis 
06.03.2019 im Rathaus, Zimmer 304,
öffentlich aus.

Brühl, den 18.02.2019	
gez. Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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Führungsfunktion bei der 
Gemeindeverwaltung zu vergeben
Bei der Gemeinde Brühl ist zum baldigen Eintritt die Stelle als

Leiter der Gemeindekämmerei (m/w/d)
zu besetzen.
Das vielseitige und anspruchsvolle Aufgabengebiet umfasst die 
Amtsleitung der kommunalen Finanzverwaltung mit Haushalts- 
und Rechnungswesen, Beteiligungscontrolling, Gemeindekas-
se sowie Steuer- und Liegenschaftswesen als Fachbediensteter 
für das Finanzwesen gemäß § 116 Gemeindeordnung.
Der langjährige stellvertretende Leiter der Gemeindekämme-
rei bewirbt sich nicht auf die Stelle.
Ihr Profil:
-	 Abschluss als Diplom-Verwaltungswirt (FH) bzw. Bachelor 

of Arts Public Management oder eine vergleichbare Qua-
lifikation (abgeschlossene wirtschaftswissenschaftliche 
Vorbildung) mit einschlägiger Berufserfahrung

-	 Rechts- und Fachkenntnisse im Aufgabenbereich
-	 Bürgerfreundlichkeit und Serviceorientierung
-	 Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
-	 Verhandlungs- und Organisationsgeschick sowie Durch-

setzungsvermögen und Überzeugungskraft
-	 Sozial- und Führungskompetenz mit Team-, Kommunika-

tions- und Konfliktfähigkeit
-	 Erfahrung in der Mitarbeitermotivation
-	 Routinierter Umgang mit MS-Office (Word, Excel)
-	 Erfahrungen in SAP sind von Vorteil. Die Gemeinde Brühl 

hat bereits zum 01. Januar 2015 ihr Finanzwesen auf das 
Neue Kommunale Haushaltsrecht umgestellt.

-	 Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Terminen 
auch außerhalb der regulären Dienstzeit setzen wir voraus

Wir bieten Ihnen:
-	 ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles 

Aufgabengebiet
-	 hohe Eigenverantwortung und Selbständigkeit
-	 ein eingespieltes und motiviertes Mitarbeiterteam 
-	 eine Einstellung im Beamtenverhältnis bis A 13 LBesG 
-	 Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung durch 

regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Diese senden Sie bitte bis zum 11.03.2019 an das BÜRGERMEIS-
TERAMT BRÜHL, Personalabteilung, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail (max. 5 MB) an 
personalamt@bruehl-baden.de versandt werden.
Bei Rückfragen stehen Ihnen persönlich oder telefonisch 
der bisherige Kämmereiamtsleiter Robert Raquet (Tel.: 
06202/2003-40), bei personalrechtlichen Fragen Herr Karl-
heinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Schulverband Bildungszentrum Brühl-Ketsch
Sitz Rathaus 68782 Brühl, Rhein-Neckar-Kreis

Öffentliche Ausschreibung
Der Schulverband Bildungszentrum Brühl-Ketsch schreibt auf der 
Grundlage der VOB öffentlich aus.
BV: Sporthalle Marion-Dönhoff-Realschule,
Sanierung vertikales Fensterband und Schrägverglasungen
Metallbau- und Verglasungsarbeiten DIN 18360 und DIN 18361
ca. 187 m² 	� Abbruch und Entsorgung Bestandsfassade aus 

Stahl-Tragkonstruktion mit Aluminiumelementen, 
2-fach-Isolierverglasungen und Überkopfvergla-
sungen aus Drahtglas

ca. 90 m² 	� Lieferung und Montage Aluminium-Fensterfassa-
de mit Sonnenschutz-2-fach-Verglasungen und 
Aluminium-Verbundpaneelen

ca. 97 m² 	� Lieferung und Montage Aluminium-Lichtdach-
System als Pfosten-Riegel-Fassade für Schrägdach 
mit Sonnenschutz-2-fach-Verglasungen und Alu-
minium-Verbundpaneelen

Ausführung: 22.07. bis 31.08.2019 (Schulferien)
Submission am 09.04.2019 um 10:00 Uhr im Rathaus Brühl, Orts-
bauamt, Hauptstr. 1, Zi.-Nr. 207. Zur Eröffnung sind nur Bieter und 
deren Bevollmächtigte zugelassen.
Zuschlags- und Bindefrist: 30.04.2019.

Die Verdingungsunterlagen können ab dem 25.02.2019 beim 
Ortsbauamt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl, Zi. 205/206, gegen 
eine Gebühr in Höhe von 20,00 € abgeholt werden.
Leistungsverzeichnisse werden gegen Zusendung eines Verrech-
nungsschecks in Höhe von 25,00 € zugesandt.
Nachprüfstelle für behauptete Vergabeverstöße (§ 31 VOB-A) ist 
das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg.
Der Langtext der Veröffentlichung kann auf der Homepage 
www.subreport.de, www.bruehl-baden.de und www.ketsch.de 
nachgelesen werden.
Brühl, den 22.02.2019
Jürgen Kappenstein
Verbandsvorsitzender

Altersjubilare
23.02.   Herr Albert Stadtmüller 	�  85 Jahre
27.02.   Frau Apollonia Hippler geb. Rychwalski � 80 Jahre
27.02.   Frau Polina Bai geb. Jermisina � 75 Jahre
27.02.   Frau Hildegard Schmitt geb. Zelt � 85 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Jugendmusikschule

Gitarrenorchester Konzert, 
Samstag 23. Februar 2019, 18.00 Uhr, Festhalle
Gitarrenorchester „fascinatio citharis“ und Intrada-Ensemble
Zu hören sind Werke von Michael Prätorius, Antonio Vivaldi, 
Henri Mancini, Walter Barbarino u.a. und traditionelle Musik aus 
Bulgarien, Griechenland, Spanien, Venezuela, Ecuador und Peru.
Der Eintritt ist frei

 
� Foto: Jugendmusikschule
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Ferienbetreuung 2019 
in den Brühler und Rohrhofer Kindergärten 

 
Liebe Eltern, 
 
auch  in  diesem  Jahr  kann während  der  Sommerferien  eine  Betreuung 
Ihres Kindes  stattfinden. Darauf  haben  sich alle Einrichtungen  verstän­
digt und einheitliche Regelungen festgelegt.  
Die Betreuung ist sowohl vor wie auch nach den geplanten Kindergarten­
ferien jeweils für 1 Woche möglich und soll sich auch aus pädagogischer 
Sicht  auf  den  begründeten  Einzelfall/Notfall  beschränken.  Die  unter­
schiedlichen Schließungszeiten und Möglichkeiten einer Betreuung Ihres 
Kindes entnehmen Sie bitte der beigefügten Übersicht (Ferienplan). 
Die Ferienbetreuung für Kinder ab dem vollendeten 3. Lebensjahr findet 
täglich  von  7.30  bis  14.00  Uhr  statt.  Der  Beitrag  hierfür  beträgt  ohne 
Essen wöchentlich 35,­­ €. Die verbindliche Anmeldung ist bis Freitag, 
29.03.2019  bei  der Gemeindeverwaltung Brühl,  Hauptstr.  1,  Hauptamt, 
Zimmer 216, einzureichen. Die Bestätigung erfolgt dann direkt durch den 
Kindergarten. 

 
 ­­­­­­­­­­­­­­­­­Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben!­­­­­­­­­­­­­­­­­­ 

 

 
Anmeldung 

 
Vom…………….bis…………….im Kindergarten…………………………….  
  
Name des Kindes:…………………………………..Geb.­Datum…………… 
 
Anschrift:………………………………………………………………………… 
 
Mein Kind besucht derzeit den Kindergarten:……………………………….. 
 
Erziehungsberechtigte:  
 
Mutter:………………………………….. Vater:……………………………….. 
 
Anschrift:……………………………….. ………………………………………. 
 
Berufstätigkeit:  Ja / Nein                      Berufstätigkeit:  Ja / Nein 
 
Tel.:……………………………………… Tel.:………………………………… 
 
 
Brühl, den ……………………………….. …………………………………….. 
              Unterschrift 
 

Kindergärten
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Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

     Marion-Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch 
       

Einladung zum Tag der 
offenen Tür 

 
besonders für Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und ihre Eltern                    

     am Samstag, den 23.02.2019 
10.00 – 13.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 
Zentraler Beginn mit Begrüßung und Vorstellung des Schulprofils um 10:00 Uhr in der Aula, 
danach haben Sie die Gelegenheit sich über das Leben und Lernen an der MDRS zu 
informieren. 
Erkunden Sie in geführten Kleingruppen oder selbstständig unser Schulhaus und kommen Sie 
an den Info-Ständen am Marktplatz mit uns ins Gespräch. 016  

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!       

 Im Namen aller SchülerInnen und Lehrkräfte 
 M. Jendritzki, Schulleiter 
 

                           Anmeldung: Mittwoch, den 13.03.2019 und Donnerstag, den 14.03.2019  
                                              jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr und von 13.30 – 16.00 Uhr 

      Für einen Termin zur Anmeldung können Sie sich gerne am Tag der offenen Tür nach dem Info-Block bei Frau 
Heckmann am Info-Stand in der Aula eintragen lassen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wiesenplätz 7         68782 Brühl       Telefon: 06202/70660      Fax: 
06202/706630      www.doenhoff-rs.de   sekretariat@doenhoff-rs.de 

    

Weiterführende Schule mit sport­ und 
bewegungserzieherischem Schwerpunkt 

 
Gütesiegel für gute Berufs­ und Studienorientierung an baden­

württembergischen Schulen 

Jahnschule Brühl

Termine für die Eltern der Schulanfänger 2019
 -  Informationsabend zur Schul- und Hortanmeldung

Montag, 25.02.2019 um 19.30 Uhr Aula der Jahnschule
 -  Anmeldung der Schulanfänger am 11. und 12.03.2019

beim Infoabend liegt die Liste für Tag/Uhrzeit aus.

Hort Jahnschule

Gesamteinrichtung Hort an der Jahnschule
Neuanmeldungen für das kommende Schuljahr 2019/20
Hort/Kernzeit werden in den Faschingsferien angenommen.
Mittwoch, 6. März 2019 bis Freitag, 8. März 2019
Telefonische Terminvereinbarungen werden ab sofort entgegen-
genommen.
Ansprechpartner: Frau Ruprecht/Herr Zimmermann

Bürozeiten: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, Tel.: 06202/859675, 
Kirchenstraße 14

MO DI MI DO FR MO DI MI DO FR MO DI MI DO FR MO DI MI DO FR MO DI MI DO FR MO DI MI DO FR MO DI MI
29.7 30.7 31.7 1.8 2.8 5.8 6.8 7.8 8.8 9.8 12.8 13.8 14.8 15.8 16.8 19.8 20.8 21.8 22.8 23.8 26.8 27.8 28.8 29.8 30.8 2.9 3.9 4.9 5.9 6.9 9.9 10.9 11.9

Sonnenschein
Hort
Schillerschule
Hort
Jahnschule
Sonnenschein­
Kindergarten
KiGA
St.Bernhard
Kiga
St. Lioba  
KiGA
Haus der Kinder
KiGa
Kleine Strolche
KiGA
St.Michael
KiGA
Heiligenhag
Feld­und
Waldkindergarten
Kinderkrippe
Glühwürmchen

Hort­u.Kindergartenferien
Legende:

    
 

19.08.19 ­ 06.09.19

29.07.19 ­ 16.08.19

29.07.19 ­ 16.08.19

29.07.19 ­ 09.08.19

29.07.19 ­ 19.08.19

29.07.19 ­ 09.08.19

12.08.19 ­ 30.08.19

19.08.19 ­09.09.19

Ferienplan Hort und Kindergärten /Ferienbetreuung Sommerferien 2019

Ferienbetreuung
Kindergarten

05.08.19 ­ 26.08.19

12.08.19 ­ 02.09.19

29.07.19 ­ 19.08.19

Foto: AlexRaths/iStock/thinkstock
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Aktion 60+

Brühler Aktion 60+ mit ihrem Psychologen Peter Kruse
Das Wachsen von Einsicht und Verantwortung
Die Berlinale ist gerade zu Ende gegangen. Alle, die ihren Ablauf 
verfolgt haben, sind vermutlich von einem der Filme erschüt-
tert und zugleich angezogen worden: „Der Systemsprenger“. Die 
Hauptperson, ein Kind, hat seine Erzieher brutal überfordert. Was 
ergibt sich solchen Erfahrungen für das Leben in den Schulen 
und Familien?
Niemand darf sich zurücklehnen: „Gott sei Dank, solche Proble-
me habe ich noch nicht erlebt.“ Wirklich? Auch nicht in Ansätzen? 
Vermutlich wird das in einer Zeit kreativer und emanzipativer 
Erziehung kaum jemand behaupten können.
Und es belastet viele.
Andererseits aber wird auch Erfreuliches festgestellt. Der ameri-
kanische Philosoph James Flynn hat schon 1984 entdeckt und 20 
Jahre später in einer Untersuchung mit vier Millionen Befragten 
bestätigt: Weltweit wächst der Intelligenz-Quotient (IQ). Und 
zwar sehr rasch. Alle zehn Jahre um 3 Punkte. Auf der ganzen 
Ende. Die Menschen werden also klüger, leistungsfähiger und 
selbständiger.
Woran liegt das? Materiell an reichlicher, gesunder Ernährung. 
Auch an besserer und längerer Schulbildung, mehr persönlicher 
Zuwendung und Förderung, aber auch an zunehmendem Freiraum.
Könnte es dann sein, dass schwierigere Beziehungen der Preis 
sind, den Eltern und Lehrer für die höhere Intelligenz der Kinder 
zahlen müssen? Die Antwort ist Nein. Psychologen erwarten viel-
mehr, dass unsere Gesellschaft sich nicht selbst zerlegt, sondern 
dass Einsicht, bewusstes Handeln und auch moralische Verant-
wortung wachsen. Der Weg dorthin ist das Thema des Seminars, 
das Peter Kruse mit der Brühler Aktion 60+ halten wird.
Das erste von zwei Gesprächen beginnt am 28. Februar um 15.00 
in der Schillerschule. Interessierte Mitbürger/-innen sind herzlich 
willkommen, werden aber gebeten, ihr Kommen anzukündigen: 
Anmeldungen@bruehler-aktion-60-plus.de“.� sr

Bücherei

Kostenfreier Zugang zu 7000 internationalen Zeitungen, 
Zeitschriften und Magazinen
PressReader bietet die weltweit größte Sammlung an Zeitungen, 
Zeitschriften und Magazinen. Es gibt mehr als 8,400 PressReader 
HotSpots, die Zugang zur Online-Plattform PressReader bieten.
Die Vielfalt des Angebotes hat Begeisterungspotential:
-- 7000 internationale Zeitungen, Zeitschriften und Magazine
-- aus 130 Ländern
-- in über 60 Sprachen
-- häufig noch vor Erscheinen der Print-Ausgabe
-- in der Bibliothek, unterwegs, von zu Hause aus
-- am PC oder mobil mit der PressReader-App
-- digital und im Volltext, online und offline
-- unbegrenzter gleichzeitiger Zugang
-- Archiv reicht bis zu 90 Tage zurück

Das Login funktioniert mit dem Bibliotheksausweis auf Munzin-
ger Online. Für die Nutzung erfolgt eine Weiterleitung zu Press-
Reader. Die Artikel lassen sich ausdrucken, sie können kopiert, 
kommentiert, in sozialen Medien geteilt, übersetzt, per E-Mail 
versandt oder vorgelesen werden. Blättern, lesen und recherchie-
ren ist einfach. Es gibt praktische Auswahlmöglichkeiten nach 
Kategorien, Sprachen und teilweise nach Regionen.
Nachrichten, Lokalnachrichten, Boulevardzeitungen, Zeitschrif-
ten, es ist für jeden Geschmack etwas dabei – ob zur Information 
oder zur Unterhaltung. PressReader hält über ausländische Ent-
wicklungen und fremdsprachige Literatur auf dem Laufenden. 
Auch viele Menschen mit Migrationshintergrund erhalten durch 
PressReader den Zugang zur aktuellen Presse ihrer Heimatländer 
und in ihrer Muttersprache. Neben einer großen Anzahl an euro-
päischen Publikationen sind auch Zeitungen und Magazine aus 
nahezu allen Ländern der Erde zu finden.

Gerade für die kleineren Bibliotheken von Metropol-Card-Biblio-
theken Rhein-Neckar e.V. bedeutet PressReader eine sehr große 
Erweiterung des Angebotes.
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3 
Tel.: 702983 FAX: 702984, 
E-Mail: buecherei@bruehl-baden.de 

Öffnungszeiten 
Mo, Mi, Fr. 10-12 u.14-18 Uhr
Di + Do geschlossen

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 11.03.-16.03.
Politik-Gesellschaft-Umwelt
Grundlagen der Kommunikation
Für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in der Erziehungs-, 
Betreuungs- und Flüchtlingsarbeit, 5 x montags, ab 11.03., 
9-12 Uhr in der VHS
Leichter und erfolgreicher lernen  – So unterstützen Eltern 
Ihr Kind bei Hausaufgaben und Klassenarbeitsvorbereitung
Montag, 11.03., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Wertermittlung von Immobilien, 2 x mittwochs, ab 13.03., 
18.30-20.45 Uhr in der VHS

Arbeitsrecht kompakt, Mittwoch, 13.03., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Der Kritikerin, dem Kritiker in uns die Zähne zeigen, Mitt-
woch, 13.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Der Asteroid Schwetzingen Vortrag anlässlich 50 Jahre Jume-
lage Schwetzingens mit Lunéville in Kooperation mit der Stadt 
Schwetzingen und der Badischen Heimat, Donnerstag, 14.03., 
18.30-20 Uhr im Palais Hirsch, Eintritt frei
Angst vor Ablehnung überwinden, Vortrag, Donnerstag, 14.03., 
19-20.30 Uhr in der VHS
Frankreichs Küche und das Weltkulturerbe – oder was haben 
uns die Franzosen kulinarisch voraus? Vortrag, Freitag, 15.03., 
19-20.30 Uhr in der VHS
Das neue Unterhaltsrecht – Gut informiert bei Trennung und 
Scheidung, Freitag, 15.03., 18-21 Uhr in der VHS
DAX 140?!? Alles über Aktien & Co. – Lernen Sie Börse, Sams-
tag, 16.03., 9.30-13.30 Uhr in der VHS
Kultur-Gestalten
Tanzreise durch den Balkan – Volkstanz für Einsteiger/innen, 
4 x dienstags, ab 12.03., 18.15-19.45 Uhr in der VHS
Franz Xaver Winterhalter – Begehrter Porträtzeichner des 19. 
Jahrhunderts, Vortrag, Dienstag, 12.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Die Brücke – Die farbenfrohen Werke des deutschen Expres-
sionismus, Ausstellung im Frieder Burda Museum Baden-
Baden, Vortrag beim VHS-Treff, Mittwoch, 13.03., 15-16.30 Uhr 
in der VHS, Tageskasse
Zeichnen für Kinder von 6-10 Jahren, 5 x donnerstags, 14.03., 
11.04., 16.05., 27.06. und 18.07., 16-18.15 Uhr in der VHS
Hockdruck  – eine aussterbende ART?, 4 x donnerstags, ab 
14.03., 18-21 Uhr im Xylon-Museum und Werkstätten, Kronenstr. 
17
Handlettering – Kunstvolles Schreiben für jede Gelegenheit, 
5 x freitags, ab 15.03., 16.30-18.45 Uhr in der VHS
Foto-Spaziergang – Surprise, 2 x samstags, ab 16.03., 10-13 Uhr 
in der VHS
Gesundheit
Musik- und Bewegungsgruppe bei AD(H)S, Für Kinder von 6-8 
Jahren, 5 x montags, ab 11.03., 15.30-17 Uhr in der VHS
Heilsames Singen  – Singen, Entspannen und neue Kraft 
schöpfen, 5 x montags, ab 11.03., 17.15-18.45 Uhr in der VHS
Autogenes Training  – Grundkurs, 5 x montags, ab 11.03., 
20-21.30 Uhr in der VHS
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

Apotheken Notdienst
Samstag, 23.02.2019:
Apotheke im real Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Tel.: 06202 – 703434
Sonntag, 24.02.2019:
Apotheke im MED-Center Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Tel.: 06205 – 288928
Montag, 25.02.2019:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Scheffelstr. 63-65,
Tel.: 06202 – 8593880
Dienstag, 26.02.2019:
Hardtwald-Apotheke Oftersheim, Dreieichenweg 1,
Tel.: 06202 – 52433
Mittwoch, 27.02.2019:
Rochus-Vital-Apotheke Hockenheim, Speyerer Str. 1,
Tel.: 06205 – 282800
Donnerstag, 28.02.2019:
Nord-Apotheke Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,
Tel.: 06202 – 17020
Freitag, 01.03.2019:
Rohrhof-Apotheke Brühl, Brühler Str. 7,
Tel.: 06202 – 72353
Lusshardt-Apotheke Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,
Tel.: 06205 – 39670

Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de



8  | �  Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 22. Februar 2019 · Nr. 8

Basis-Kurs: Selbst-bewusst-verteidigen für Senior/innen, 4 x 
montags, ab 11.03., 17-18.30 Uhr in der VHS
Basis-Kurs: Selbst-bewusst-verteidigen für Frauen, 4 x mon-
tags, ab 11.03., 19-20.30 Uhr in der VHS
Selbst gemachtes Brot – köstliche Aufstriche, Mittwoch, 13.03., 
18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-Gemeinschaftsschule
Chronobiologie und Chronomedizin – Die Bedeutung für Indi-
viduum und Gesellschaft, Vortrag, Donnerstag, 14.03., 19-20.30 
Uhr in der VHS
Qualifikation – Beruf- IT
Excel 2019 – Grundkurs, 4 x mittwochs, ab 13.03., 18.30-20.45 
Uhr in der VHS
Kommunikative Kompetenz für Frauen, Donnerstag, 14.03., 
18.15-21.15 Uhr in der VHS
Wie plane ich eine eigene Homepage? Freitag, 15.03., 18-21 
Uhr in der VHS
Für die Mehrheit der Kurse bzw. Veranstaltungen ist eine vorheri-
ge Anmeldung erforderlich.
Nähere Infos unter 06202 2095-0 oder auf unserer Homepage 
www.vhs-schwetzingen.de

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Finanzamt Schwetzingen neue Öffnungszeiten 
des Kundenzentrums
Ab 1. März 2019 ändert das Finanzamt Schwetzingen die 
Öffnungszeiten des Kundenzentrums wie folgt:
Mo. 	 7.30 bis 15.30 Uhr
Di., Do., Fr. 	 7.30 bis 12.00 Uhr
Mi. 	 7.30 bis 17.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr
23.02.	 Samstag	
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
24.02.	 SONNTAG – Siebter Sonntag im Jahreskreis
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
10:00	 Ev.Gem.Zentrum	� Wortgottesdienst Ökum. Frauengrup-

pe im evang. Gemeindezentrum Brühl
10:30	 Ev. Kirche Brühl	 Krabbelgottesdienst
14:00	 Hl. Schutzengel	 Taufe von David John Göck
26.02.	 Dienstag	
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe		
27.02.	 Mittwoch	
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst (Herr Mehrer)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Hl. Messe		
28.02.	 Donnerstag	
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe
10:45	 B&O Sen. Heim	� Rosenkranz: Musik, Meditation, Gebet 

(Herr Mehrer)	
01.03.	 Freitag	
19:00	 Hl. Schutzengel	� Ök. Wortgottesdienst zum  

Weltgebetstag der Frauen
18:30	 St. Sebastian	� Ök. Wortgottesdienst zum  

Weltgebetstag der Frauen
02.03.	 Samstag	
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe (mit Fastnachtspredigt)

03.03. 	 SONNTAG – Achter Sonntag im Jahreskreis
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe (mit Fastnachtspredigt)

Ökumenische Nachrichten

Ökum. Gottesdienst zum Philipperbrief am 24.02.2019
Freude, eine immer wiederkehrende Äußerung im Philipperbrief. 
Dies wird das Thema der ökumenischen Frauengruppe in einem 
ökumenischen Gottesdienst am 25.02.2019 um 10:00 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum sein.
Kollekte für Dourtenga – Ausstattung neuer Klassenräume
Das Ökumenische Frauenteam hat entschieden, dass die Kollekte 
des Gottesdienstes am Sonntag, 24.2.2019, Kindern in Dourtenga 
zugutekommen soll.
Frau Dvorak, die Vorsitzende des Förderkreises gibt dazu folgen-
de Informationen:
Gerade entsteht in einem Ortsteil von Dourtenga eine Grund-
schulerweiterung um drei Klassenräume bei einer über 20 Jahre 
alten Grundschule. Die bisherige Schule ist der stark gewachse-
nen Schülerzahl nicht mehr gewachsen und Schüler werden im 
Freien oder unter Strohdach unterrichtet.
Dank einer Brühler Familie und der Gemeinde ist es möglich 
diesen Erweiterungsbau zu finanzieren. Da für die drei Klassen-
räume die Finanzierung der Möblierung noch nicht gesichert ist, 
sind wir außerordentlich dankbar, dass die Kollekte des Ökume-
nischen Gottesdienstes der Ausstattung der Schule zugutekom-
men kann.
Im Namen der Bürger von Dourtenga danke ich Ihnen sehr für 
Ihre Unterstützung.
Renate Dvorak 1. Vorsitzende Förderkreis Dourtenga e.V. 
www.dourtenga-bruehl.de

Nutzer von Artikelstar 
müssen die Rechte an 
Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals unge-
fragt geistiges Eigentum Dritter. Auch 
von mündlichen Zusagen raten wir ab. 
Auf der sicheren Seite sind Sie, wenn 
Sie sich vorab die Rechte für „Zweit-
verwertungen“, egal ob Text oder Bild, 
vom Urheber schriftlich 
einholen. Für alle Medien, 
in denen die Inhalte er-
scheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. geschlossen;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Samstag, 23. Februar
10:00 Uhr	 Ökum. Bibeltag zum Philipperbrief im kath. Pfarr-

heim Ketsch

Sonntag, 24. Februar
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienstzum Philipperbrief im Gemein-

dezentrum (ökum. Frauenteam)
10:30 Uhr	 Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kirche

Montag, 25. Februar
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 26. Februar
12:30 Uhr	 Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. im Gemein-

dezentrum (bis 14:30 Uhr)
16:00 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19.00 Uhr	 Hauptausschuss im Pfarrhaus Brühl
20:00 Uhr	 Bauausschuss im Pfarrhaus Brühl

Mittwoch, 27. Februar
09:30 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst Kiga Kleine Strol-

che (Hundhausen)
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
10:30 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst des Kiga Heili-

genhag in der Kirche (Hundhausen

10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im B&O Seniorenzentrum 
(Bertsch)

14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im Gemeinde-

zentrum
16:30 Uhr	 Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Gemeinde-

zentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr	 Probe Chor InTakt im Gemeindezentrum

Donnerstag, 28. Februar
20:00 Uhr	 Offener Abend für Frauen im Gemeindezentrum

Freitag, 1. März
14:30 Uhr	 Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch im Gemeinde-

zentrum
17:00 Uhr	 Jungschar (7-12 Jahre) in der Kirchenstr. 5
19:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 

Kath. Schutzengelkirche

Sonntag, 3. März
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl im Rahmen der Regi-

onalen Predigtreihe in der Kirche
	 Biblische Grenzerfahrungen: „Schieß auf das Land, 

das keine Grenzen kennt.“� (Demal)

Ökum. Gottesdienst zum Philipperbrief am 24.02.2019
Freude, eine immer wiederkehrende Äußerung im Philipperbrief. 
Dies wird das Thema der ökumenischen Frauengruppe in einem 
ökumenischen Gottesdienst am 25.02.2019 um 10:00 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum sein.

Kollekte für Dourtenga – Ausstattung neuer Klassenräume
Das Ökumenische Frauenteam hat entschieden, dass die Kollekte 
des Gottesdienstes am Sonntag, 24.2.2019, Kindern in Dourtenga 
zugutekommen soll.
Frau Dvorak, die Vorsitzende des Förderkreises gibt dazu folgen-
de Informationen:
Gerade entsteht in einem Ortsteil von Dourtenga eine Grund-
schulerweiterung um drei Klassenräume bei einer über 20 Jahre 
alten Grundschule. Die bisherige Schule ist der stark gewachse-
nen Schülerzahl nicht mehr gewachsen und Schüler werden im 
Freien oder unter Strohdach unterrichtet.
Dank einer Brühler Familie und der Gemeinde ist es möglich 
diesen Erweiterungsbau zu finanzieren. Da für die drei Klassen-
räume die Finanzierung der Möblierung noch nicht gesichert ist, 
sind wir außerordentlich dankbar, dass die Kollekte des Ökume-
nischen Gottesdienstes der Ausstattung der Schule zugutekom-
men kann.
Im Namen der Bürger von Dourtenga danke ich Ihnen sehr für 
Ihre Unterstützung.
Renate Dvorak 1. Vorsitzende Förderkreis Dourtenga e.V. 
www.dourtenga-bruehl.de

Offener Abend für Frauen im Februar
Einmal im Monat gibt es einen „Offenen Abend“ für Frauen. Diese 
Frauenabende sind offen für alle Frauen, die sich für biblische, 
kirchliche und gesellschaftliche Themen interessieren, die ande-
re Frauen kennen lernen und mit ihnen ins Gespräch kommen 
möchten. Sie sind offen für alle Frauen – ich freue mich, wenn 
sie wiederkommen, aber regelmäßige Teilnahme ist keine Pflicht!
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 28.2., um 20 Uhr im 
Gemeindezentrum statt. Es geht um „Frauen der Bibel und Frau-
en von heute“. Impulse gibt Pfarrerin Hundhausen-Hübsch.
Im März geht es dann weiter mit den Offenen Abenden: am 28.3. 
geht es um „Kleider machen Leute“.
Kommen Sie doch einfach dazu!

Jahreshauptversammlung des evangelischen Kirchenchores
Der evangelische Kirchenchor Brühl und Rohrhof traf sich am 
11.02.2019 im ev. Gemeindezentrum zur Jahreshauptversamm-
lung. Diesmal erging auch eine Einladung an die Freundes-
kreismitglieder und einige sind auch gekommen. Chormitglied 
Inge Kronemayer eröffnete die Versammlung und begrüßte alle 
Anwesenden. Sie lobte wortreich den Einsatz der Mitarbeiter 
im Chor. Aber auch ihr wurde von Heidi Schübel im Auftrag der 
Chorsänger/innen gedankt.
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Besonders freute es uns, dass diesmal unser neuer Pfarrer Mar-
cel Demal teilnahm. Er übermittelte dem Chor auch die Grüße 
und guten Wünsche von Pfarrerin Hundhausen-Hübsch. Der Chor 
gedachte der Verstorbenen des Freundeskreises im vergangenen 
Jahr. Pfarrer Demal sprach dazu ein Gebet und entzündete für jeden 
ein Kerzenlicht und der Chor stimmte zum Gedenken ein Lied an.
Die Schriftführerin Renate Mauch verlas das Protokoll der letzten 
Jahreshauptversammlung und ließ das vergangene Jahr im Chor 
nochmal Revue passieren. Sie berichtete über die Aktivitäten des 
Chores und über die großen und kleinen Ereignisse im Laufe des 
Jahres 2018. Die Kassenwartin Ingrid Auer gab einen Überblick 
über die Finanzen und wir freuten uns, dass sie bei uns sein 
konnte. Sieben Chorsänger/innen erhielten eine Belohnung für 
fleißigen Chorprobenbesuch. Zwei Chorsängerinnen wurde eine 
Urkunde übereicht: Renate Mauch für 35 Jahre aktives Chormit-
glied; eine besondere Ehrung erhielt Gisela Neef für 70 Jahre 
Chorgesang. Bei dieser Gelegenheit gab Frau Neef bekannt, dass 
sie nun das Singen im Chor aufgibt, aber immer offene Ohren für 
unseren Chorgesang hat und dem Chor verbunden bleibt. Unser 
Chorleiter Michael Leideritz hielt zum Schluss eine Dankrede an 
den Chor und lobte dabei die Gemeinschaft mit dem Ketscher 
Kirchenchor. Unser Chor ist sehr froh darüber, einen solchen 
Chorleiter wie Michael Leideritz zu haben und dankte ihm mit 
einem kleinen Präsent. Mit einem Kanon endete der offizielle 
Teil. Das Buffet war schon angerichtet und man ging über in den 
gemütlichen Teil.� Renate Mauch
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Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 24. Februar
18.30 Uhr 	Gottesdienst, Predigt: Berta u. Armin Ottinger aus Peru
	 Thema: Mission gemeinsam
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag 03. März
18.30 Uhr 	Gottesdienst, Predigt: Otto Lang
	 Thema: Glück – Wege zu einem erfüllten Leben
	 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

CDU-Kreistagskandidaten werden am 22. Februar 2019 
nominiert
Die gemeinsame Mitgliederversammlung der CDU-Verbände 
im Wahlkreis Brühl/Ketsch/Schwetzingen zur Aufstellung der 
Kreistagsliste findet am Freitag, 22. Februar 2019, 19:00 Uhr im 
Johann-Welde-Saal im Gasthaus Blaues Loch (Zeyherstr. 3, 68723 
Schwetzingen) statt. Aus Brühl bewerben sich die amtierenden 
Kreisräte Michael Till und Dr. Eva Gredel sowie die Gemeinderäte 
Christian Mildenberger und Wolfgang Reffert jeweils um einen 
der 12 Plätze auf der gemeinsamen Liste zur Kreistagswahl. Alle 
CDU-Mitglieder, die in Brühl, Ketsch oder Schwetzingen wohnen, 
sind stimmberechtigt und somit herzlich eingeladen.
Kenneth Gund, CDU-Vorsitzender
Bürgersprechstunde der CDU-Gemeinderäte Michael Till und 
Christian Mildenberger
Am Donnerstag, 21. März 2019, 19.00 Uhr laden die CDU-Gemein-
deräte Michael Till und Christian Mildenberger zu einer Bürger-
sprechstunde ins Fraktionszimmer der CDU im Rathaus ein. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Wenn Sie ein Anliegen haben 
oder einfach mit den beiden langjährigen Gemeinderäten über 
aktuelle kommunalpolitische Themen ins Gespräch kommen möch-
ten, freuen wir uns über Ihren Besuch. Bitte nutzen Sie den Hinter-
eingang des Rathauses und das dortige Treppenhaus und kom-
men Sie ins 2. Obergeschoss, wo sich die Fraktionsräume befinden.

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Anmelden zum SPD Aschermittwoch
Die SPD Baden-Württemberg lädt nach Ludwigsburg zum poli-
tischen Aschermittwoch. Am 6. März wird Martin Schulz auf den 
kommenden Europawahlkampf einstimmen. Der Kreisverband 
Rhein-Neckar bietet eine Mitfahrgelegenheit zum Preis von drei 
Euro pro Person an. Der Bus fährt zunächst um 9 Uhr am Haupt-
bahnhof Heidelberg (Willy-Brandt-Platz 5) ab und hält um 9.30 
Uhr in Sinsheim am Mitfahrerparkplatz an der Autobahnausfahrt 
(Ecke Karlsruher Straße / Am Leitzelbach). Wer mitfahren möchte, 
möge sich kurz unter Angabe der Haltestelle an das SPD Regio-
nalzentrum (rz.rhein-neckar@spd.de) oder an den stellvertreten-
den Vorsitzenden Selcuk Gök in Brühl wenden.

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 16. März 2019 von 10 – 13 Uhr statt (auf 
dem Messplatz Brühl hinter Lidl)
Diese Sammlung wird unterstützt von den Eltern der Kinder im 
Kindergarten St. Michael.
Der Erlös wird zum Bau eines Hochbeetes verwendet.
Folgetermine sind: 20. April 2019, 18. Mai 2019, 15. Juni 2019
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de
Planungstreffen der Grünen Liste Brühl am 28. Februar 2019
Die Mitglieder und Gemeinderatskandidaten der Grünen Liste 
treffen sich am Donnerstag, den 28. Februar um 20.00 Uhr, im 
Rathaus Brühl, 3. OG.
Bitte den hinteren Eingang am Parkplatz benutzen.
Alle Mitglieder und Kandidaten sind hierzu herzlich eingeladen.
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Kulturelles

 

 

Donnerstag, 28. März 2019 
20.00 Uhr  

Festhalle Brühl 
 

Sehr erfreut!  
Die Comedy­Tour 2019 
Ingolf Lück 

zum 1. Mal in Brühl 
 

  Es ist schon nicht einfach: Kaum fühlt man sich innerlich dem 
Bobby Car entstiegen, ist da überall diese Verantwortung. 
Alles ist nur noch ökologisch, alle sind fit und ständig soll 
man im Einklang mit sich selbst sein, auf dass der eigene 
Darm noch charmanter werde. Was für eine Aussicht für 
jemanden, der gerade 60 geworden ist und sich eigentlich 
nichts Anderes wünscht, als endlich in der Straßenbahn auch 
mal einen Platz angeboten zu bekommen? 
Vier Jahre nach „Ach Lück mich doch“ steht Ingolf Lück mit 
seinem neuen Programm „Sehr erfreut! Die Comedy­Tour 
2019“ wieder auf den Kabarett und Comedybühnen des 
Landes. 
Und diesmal wird ausgeteilt! 
Charmant, aber direkt seziert er eine Welt, die sich so schnell 
dreht, dass es sich manchmal lohnt, einfach stehen zu bleiben, 
sich umzuschauen und auf die nächste Bahn zu warten. Dabei 
widmet er sich den großen wie auch den nicht ganz so 
drängenden Fragen dieser Zeit. Warum muss Bio immer so 
klingen, als ob man dafür erst mit dem Kiffen anfangen muss? 
Wieso gibt es am Ende von Rolltreppen 
keine Falltüren? Und wie soll man sich verhalten, wenn man 
ein 50­Cent­Stück im Döner findet oder die eigene Tochter 
plötzlich den Veith mitbringt? 
Nach mehr als 30 Jahren auf der Bühne, weiß Ingolf Lück 
endlich Rat. 
Ingolf Lück gewann „Let´s Dance 2018“ 

 
Eintritt: € 22,­ bis € 25,­ (TK: + € 3,­) 

Einzelplatznummerierung 
Einlass: 19:15 Uhr 

 
Karten unter 06202­2003­0 oder www.bruehl­baden.reservix.de 

Bei Onlinekauf fallen VVK Gebühren an. 
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Donnerstag, 04. April 2019 
20.00 Uhr  

Villa Meixner 
 

Kopf in den Sand 
Liese­Lotte Lübke 
KlavierKabarett und Motivation am Klavier 

  Jetzt sitz ich hier und soll einen Text schreiben in 
dem steht, wie musikalisch, politisch und lustig ich 
bin, wie gut ich aussehe und dass Ihr unbedingt in 
mein Programm kommen müsst, weil Ihr sonst 
sicher etwas verpasst. Diese Art der 
Selbstvermarktung gefällt mir aber nicht und 
außerdem möchte ich Euch nicht belügen. 
Klassisches Politkabarett und Comedy werdet Ihr 
bei mir nicht finden und was mein Aussehen mit all 
dem zu tun hat, habe ich bis heute nicht verstanden. 
Doch wem das wichtig ist: der Undercut ist 
inzwischen wieder meiner typischen Mähne 
gewichen. Meinen ganz eigenen Blick auf die Welt 
hingegen habe ich mir bewahrt – den nach innen 
nämlich und den, auf die Politik des Privaten. Und 
um genau das sollte es gehen in Zeiten des 
Wandels, wie wir sie gerade erleben – darum, unser 
Bewusstsein dafür zu schärfen, dass nur wer 
aufbricht auch ankommen kann. 
Mancher ist nach einem Abend `Kopf in den Sand´, 
voll lebensnaher Lieder am Klavier, frecher 
Denkanstöße und tiefsinniger Texte „sehr ergriffen 
davon, dass ein so junger Mensch so große 
Lebenserfahrung und so viel zu sagen hat“, 
mancher findet es „musikalisch wie sprachlich 
bemerkenswert reif“, „authentisch, mit Tiefgang und 
Gänsehaut“ oder „berührend und humorvoll leicht“ 
und mancher denkt jetzt vielleicht „Diese Lübke ist 
mir viel zu persönlich, das betrifft mich alles 
überhaupt nicht und Motivation brauch ich schon gar 
nicht“ ­ deshalb eins noch: Am besten macht Ihr 
Euch selbst ein Bild von mir und meinem Programm. 
Denn der Titel IST ironisch gemeint! 

 
Eintritt: € 20,­ (TK: + € 2,­) 
Einzelplatznummerierung 

Einlass: 19:30 Uhr 
Karten unter 06202­2003­0 oder www.bruehl­baden.reservix.de 

Bei Onlinekauf fallen VVK Gebühren an. 
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Theaterbus Heidelberg
Ein folgenreicher Schwur – Der Theaterbus Heidelberg fährt 
am 10. März zu Mozarts „Idomeneo“
In höchste Seenot geraten, legt Idomeneo (Winfrid Mikus), König 
von Kreta, vor Poseidon einen grausamen Schwur ab: Der erste 
Sterbliche, der ihm auf sicherem Boden unter die Augen tritt, 
soll dem Meeresgott geopfert werden. Doch kaum außer Gefahr 
erfasst Idomeneo die Folgenschwere dieses Eids. Der Preis für die 
eigene Rettung bedeutet nichts weniger als den Mord an einem 
Unschuldigen. Unauflösbar zeigt sich der Widerspruch, als dieser 
todgeweihte Erste Idomeneo auf dem Festland begegnet. Es ist 
Idamante (Namwon Huh), sein eigener Sohn.
2015 inszenierte Peter Konwitschny am Theater Heidelberg die 
Uraufführung der Opern „Abends am Fluss/Hochwasser“. Drei 
Jahre später kehrte er als frisch gekürter Opernregisseur des Jah-
res 2018 (Kritikerumfrage Opernwelt) zurück, um „Idomeneo“ auf 
die Bühne zu bringen.
Über folgende Gemeinden fährt der Theaterbus Heidelberg: 
Brühl, Ketsch, Oftersheim, Schwetzingen, Plankstadt.
Die Vorstellung am 10. März beginnt um 15.00 Uhr. Die genaue 
Abfahrtszeit wird den Teilnehmer*innen einige Tage vor Veran-
staltung mitgeteilt.
Interessierte melden sich gerne bei ihrer Gemeinde oder direkt 
beim Theater und Orchester Heidelberg, Susanne Niemann, Tel. 
06221/5835 353 oder auch per E-Mail: susanne.niemann@hei-
delberg.de an.
Die folgenden Fahrten finden am 30. Juni („Die lustige Witwe“) 
und am 31. Juli (Heidelberger Schlossfestspiele, „Dracula“) statt.

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1934/35 „Weicher Kern“
Wir treffen uns am Donnerstag, den 28.02.2019, um 12.00 Uhr, im 
Bootshaus Ketsch.

Förderkreis Dourtenga e.V.

Jahreshauptversammlung 2019
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 27. 
Februar 2019, 20.00 Uhr, Gaststätte „Roter Hahn“, Brühl-
Rohrhof, Rheinauer Straße 44
Tagesordnung
  1. 	 Begrüßung der Mitglieder
  2. 	 Bericht aus der Partnergemeinde Dourtenga
  3. 	 Sicherheitslage in Burkina Faso/Region Centre Est
  4. 	 Bericht über Aktivitäten in der Gemeinde Brühl
  5. 	 Bericht über die Patenschaften
  6. 	 Vorschlag für Satzungsergänzung und Abstimmung�
			           § 12
			   Datenschutz
	 Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins wer-

den unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) zusammen mit 
dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) personenbezogene 
Daten über persönliche und sachliche Verhältnisse der Mit-
glieder und Paten im Förderkreis Dourtenga e.V. genutzt, 
gespeichert, übermittelt und verändert.

	 Jedes Vereinsmitglied/Patin/Pate hat das Recht auf:
	 1. 	Auskunft über die zu seiner Person gespeicherten Daten.
	 2. 	Berichtigung über die zu seiner Person gespeicherten 

Daten, wenn sie unrichtig sind.
	 3. 	Löschung der zu seiner Person gespeicherten Daten, 

wenn die Speicherung unzulässig war.

	 Den Organen des Vereins, allen Vorstandsmitgliedern oder 
sonst für den Verein Tätigen ist es untersagt, personenbezo-
gene Daten unbefugt zu einem anderen als dem jeweiligen 
zur Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, 
bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder 
sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch über das Aus-
scheiden der oben genannten Person aus dem Verein hin-
aus.

			           § 13
			   Inkrafttreten
  7. 	 Bericht der Kassiererinnen
  8. 	 Bericht der Kassenprüfer
  9. 	 Entlastung des Vorstandes
10. 	 Neuwahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer
11. 	 Afrikatag am 15.09.2019
12. 	 Verschiedenes
Renate Dvorak
Tel.: 06202 – 77225
E-Mail: renatedvorak@web.de
Homepage: www.dourtenga-bruehl.de

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 
Ortsgruppe Brühl e.V.

Training der DLRG–Ortsgruppe Brühl
Unser nächster Übungsabend findet am Mittwoch den  
13.03.2019 statt!
Die Trainingszeiten sind wie gewohnt Mittwoch, ab 19.00 Uhr. 
Hier können Mitglieder unter Anleitung ihren Schwimmstil 
(Brust, Rücken und Kraul) verbessern, wobei der Spaß im Wasser 
auch nicht zu kurz kommt. Wer sich aktiv bei der DLRG Brühl 
einbringen möchte, kann gerne vorbeikommen und mitmachen.
Euer Vorstand der DLRG Brühl

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Gewerbevereins Brühl & Rohrhof
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt sehr herzlich ein 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 
14.3.2019, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammen-
kunft wird im Sportpavillon FV Brühl, Am Schrankenbuckel, 
in Brühl, stattfinden.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick auf das abgelaufene Jahr
3. Kassenbericht des Schatzmeisters Marc-Michael Heimann
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Veranstaltungen 2019, Leistungsschau, Einteilung Helfer
7. Anträge und Wünsche
8. �Verschiedenes, Gewinnübergabe Sterneverkäufer und Sieger 

Krimi-Geocaching
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind 
immer willkommen und sollten bis 10. März 2019 beim Vorstand 
eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis 10. März 
2019 bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswer-
tes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte finden 
Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein-
bruehl-rohrhof.de
bh
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Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Frauenfrühstück der kfd Rohrhof
Am Samstag, den 23. März 2019 lädt die katholische Frauenge-
meinschaft Rohrhof Frauen aller Konfessionen zum Frauenfrüh-
stück ein. Die Veranstaltung beginnt um 9:30 Uhr im Kindergar-
tensaal von St. Michael in der Kaiserstraße. Als Referentin hat die 
Gruppe Dorothee Hille aus Heilbronn mit dem Thema: „Die Ach-
terbahn des Lebens“ eingeladen. Die Kosten betragen 8,00 € und 
ab sofort kann man sich bei E. Franz, Tel. 06202-77825 anmelden. 
fr

Katholisches Altenwerk Brühl

Hockt die Kapp uff und geht ins Pfarrzentrum nuff

 
� Foto: Kath. Altenwerk
Eröffnet wird die Veranstaltung mit einem Begrüßungslied vom 
Altenwerk Team.
Teamsprecherin Maria Becker begrüßt im Namen des Teams 
ca. 130 junggebliebene Senioren und Seniorinnen im närrisch 
geschmückten Kath. Pfarrzentrum. Die fünfte Jahreszeit zu feiern 
ist schon eine lange Tradition geworden und ist bei allen sehr 
beliebt. Auch heute laden wir Sie ein, schunkeln und singen Sie 
mit.
Einen ganz besonderen Willkommensgruß, schickt Maria Becker 
an die Besucher vom Pflegeheim Senioren-Residenz „Pro Seniore “ 
und das B&O Pflegeheim mit Betreuern.
Was wäre aber das Ganze, ohne Musik? Damit das Singen und 
Schunkeln, das Singen und Tanzen möglich ist, ja dafür sorgt, der 
charmante, immer gut gelaunte und musikalische Profi, unser 
Heinz Tippl. Beim Altenwerk ist Fasenacht wenn Heinz die Musik 
macht. Nach köstlichem Kaffee und leckeren Quarkbällchen oder 
belegten Laugenstangen erbebt der Saal beim Einmarsch von 60 
Kindern der Theaterfüchse vom Schillerschul Hort und die Thea-
tersternchen des Gemeinde Kindergartens unter der Leitung von 
Annegret Fonje. Heute keine schweren Schulranzen wir wollen 
lieber tanzen war das Motto. In Kostümen von Meerjungfrauen, 
Indianer, Cowboys, Clowns, Fußballspieler usw. legen sie auf der 
Bühne los und erhalten nach ihrem sensationellen Auftritt eine 
Rakete und Süßigkeiten.
Nach einer Schunkelrunde wird es maritim. Das AWO Tanz-Ballett 
aus Rheinau unter der Leitung von Frau Erika Schmaltz präsentiert 
Matrosenlieder von der Reeperbahn auf Hamburg. Bewunderns-
wert wie viel Kraft und Ausdauer die Damen besitzen und mit viel 
Training das Jahr über üben um andere mit ihren Auftritten zu 
erfreuen. In der Verschnaufpause des Balletts stellt in einer Büt-
tenrede Maria Becker fest, dass bei einer Fusion, immer einer der 
Verlierer ist. Zur Polonaise fordert Heinz Tippl auf um die 3 schöns-
ten Kopfbedeckungen zu prämieren. Einen originellen Hut mit 
lauter Küchenhelfern trägt Anneliese Geiß. Silbrig glänzend und 
funkelnd ist die Kopfbedeckung von Käthe Uhrig und eine Fanta-
sie Perücke aus Neptuns Reich präsentiert Ursula Geschwill. Leider 
kann Franz Zorn dieses Jahr nicht in die Bütt und Maria Becker 
findet in Waltraut Arnold ganz kurzfristig eine würdige Vertretung.
Als schöner Schmetterling Rosalinde der auf der Koller das Licht 
der Welt erblickt fliegt sie in die Lüneburger Heide, weiter nach 

Usedom und Rügen, um dann am Rhein entlang festzustellen, dass 
nirgends so schöne Blumen und Wälder sind als auf der Koller. Also 
nichts wie zurück in die schöne Heimat. Eine Rakete ist ihr sicher 
und hoffentlich fliegt sie auch nächstes Jahr wieder herein in die 
Bütt. Weiter geht`s mit Kabarett der feinsten Art. Die AWO Damen 
präsentieren mit authentischen Kostümen z.B. Mary Poppins, Miss 
Marple, Doris Day, James Bond usw. Auch als Bauchtänzerinnen 
machen sie alle eine gute Figur. Eine letzte Schunkelrunde mit 
der Zdardasch Fürstin und ein gelungener Nachmittag geht zu 
Ende. Maria Becker bedankt sich bei allen Helfern, Mitwirkenden 
und dem tollen Publikum fürs Mitmachen und wünscht sich ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr. Ahoi.� AHe

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

FASTNACHT – einmal anders

 
Foto: Verein für Heimat- und 
Brauchtumspflege

Die Ausstellung über die bei-
den Brühler Vereine, Carne-
valsverein Rohrhöfer Göggel 
e. V. und Karnevalsverein Kol-
lerkrotten e. V., präsentiert 
Raritäten aus deren Kammern 
kommt rechtzeitig zum Höhe-
punkt der Campagne ins 
Museum. Die Masken, die 
Orden und eine Präsidenten-
mütze (mit Autogramm von 
Steffi Graf ) wurden von den 
Familien Gebhard/Schlör, 
Fuchs, Ludwig und Stremmel 
zur Verfügung gestellt.

Fastnacht in Brühl hat eine eigene Tradition und ist nicht ver-
gleichbar mit Mainz oder Köln. Dazu fehlt die historisch begrün-
dete Reibung an dem preußischen Protestantismus und dem 
preußischen Militär. Die hiesige Fastnacht ist auch nicht ver-
gleichbar mit den Traditionen im alemannischen Raum. Dafür 
fehlt eine weit in keltische Vergangenheit zurückgreifende Men-
talität. In Brühl nahm man Gepflogenheiten aus diesen Regionen 
wohl auf und schuf für sie eine eigene Basis. Besuchen Sie uns 
und lassen Sie sich diese besonderen Stücke der Brühler Ausstel-
lung erläutern.
Einen ersten Eindruck erhalten Sie auch auf unserer Homepage: 
http://www.heimatverein-bruehl.de/index.php/aktuelles. Kro

Kollerkrotten Brühl e.V.

Schmutziger Donnerstag in der Festhalle Brühl
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Die Kollerkrotten werden am schmutzigen Donnerstag mal wie-
der so richtig rocken. Die im Umkreis bekannte „Zap-Gang“ wird 
die Halle beben lassen. Alle, die neben guter Rockmusik auch 
nicht auf altbekannte Faschingshits verzichten möchten, kom-
men auch hier auf ihre Kosten. In der Bar wird traditionell zu den 
Höhnern, Mickie Krause, Ingo ohne Flamingo und Co. abgefeiert.

Närrische Sitzung in „Hogwarts“

Bei der Närrischen Sitzung mit dem Thema „Hogwarts“ am 
Samstag, 02.03.2019, werden wir Sie in die fabelhafte Welt von 
Harry Potter und seinen Weggefährten entführen. Es erwartet 
Sie wie gewohnt eine tolle Bühne, mit buntem Programm das 
sich aus zahlreichen Highlights wie unseren Garden, den Show-
auftritten sowie den hervorragenden Büttenrednern aus nah und 
fern auszeichnet.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy Buffalo‘s
Noch knapp 2 Wochen dann geht es wieder los mit den Umzügen.
Die Buffalos sind auch in diesem Jahr mit dabei. Am Sonntag, 
den 03.03.2019 sind wir auf dem Umzug in Ketsch mit dabei und 
am Dienstag, den 05.03.2019 natürlich auch in unserer Heimat in 
Brühl. Wir freuen uns schon darauf euch zu sehen und gemein-
sam die „närrische Zeit“ zu verbringen.
Nächster Clubabend ist der 22.02.2019 ab 19:00 Uhr.
Der nächsten offenen Clubabend ist am 01.03.2019.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Ab 19:30 Uhr für die großen Linedancer.
Da unsere Kids durch ihre enormen Fortschritte schon bei den 
Erwachsenen mittrainieren können und dies auch tun, fällt das 
Kindertraining in nächster Zeit aus.
Wer Interesse hat kann sich aber dennoch jederzeit bei den Trai-
nern melden, damit wieder ein Kindertraining stattfindet.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Bitte informiert euch, um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Eure Sara

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Square Dance: Unser nächster Clubabend findet am 28.02.2019, 
wie gewohnt im Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl 
statt. Getanzt wird zwischen 20:00 Uhr und 22:00 Uhr im Saloon. 
Das Tanzprogramm ist Classlevel und Mainstream, das im Wech-
sel getanzt wird.
Clogging: Nächster Clubabend findet am Sonntag, den 
10.03.2019 im DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 
Brühl statt. Beginn ist ab 17:30 Uhr. Am ersten Sonntag im Monat 
findet kein Clubabend statt.
Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten sind Sie zu 
unseren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort 
können Sie sich über unser Hobby Square Dance und Clogging 
informieren. Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf 
unserer Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei 
Karin & Rolf Krayer unter 06202/77750.
RKy

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 02. März 2019, findet am Bootshaus des WSV 
Brühl ein Arbeitseinsatz statt. Beginn: 9:00 Uhr. Wir bitten die 
Mitglieder um zahlreiche Teilnahme. Alle Termine des WSV Brühl 
und weitere Infos rund um den Verein stehen auch im Internet 
unter www.wsv-bruehl.de.

Kentertraining des WSV Brühl
Wie in jedem Jahr findet an sechs Samstagen im Januar und 
Februar das Rollentraining im Brühler Hallenbad statt. Die jeweils 
zweistündigen Trainingseinheiten dienen zur Vorbereitung auf 
die kommende Saison und werden sowohl von erfahren Padd-
lern als auch von Neulingen gerne genutzt. Über 30 Paddler 
waren im Wasser und vom Beckenrand aus aktiv. Im ruhigen, kla-
ren Wasser unter Anleitung der Trainer lässt es sich gut und sicher 
üben. Die absoluten Anfänger beginnen unter der ausführli-
chen Anleitung von Andreas Körner, nach einem theoretischen 
Teil, damit den sicheren Ein- und Ausstieg sowie kontrolliertes 
Kentern und den Wiedereinstieg auf dem Wasser zu trainieren. 
Weiter fortgeschritten, wird die Paddelstütze geübt. Hier bringt 
man das Boot in Schieflage, um es dann mit gezieltem Einsatz 
von Körper und Paddel wieder aufzurichten und so eine drohen-
de Kenterung zu vermeiden. Sollte es dann doch mal zu einem 
Umfallen des Bootes kommen, wird die Eskimorolle eingesetzt. 
Dieses ist die schwerste Übungseinheit und erfordert großen 
Durchhaltewillen. Der Bewegungsablauf ist sehr komplex. Wenn 
man jedoch die Technik einmal erlernt hat, erfolgt dies ganz ohne 
Kraftaufwand. Manchen Paddlern gelingt der Durchbruch eher 
und manche benötigen ein langes Training um zum gewünsch-
ten Erfolg zu kommen. Unter der Leitung von Bernd Schneider, 
Achim Christ, Raimund Hoffmann, Peter Deutsch und Werner 
Filsinger wurden den Paddlern diese Techniken vermittelt. Selbst 
wenn man die Eskimorolle bereits beherrscht, sollte man diese 
regelmäßig trainieren. So konnten die Anfänger im Schwimm-
bad gut beobachten, wie eine gelungene Rolle funktioniert. 
Dies führte auch dazu, dass die meisten -dieses Ziel vor Augen- 
hochmotiviert weiter geübt haben. Auch in diesem Jahr gelang 
einigen Paddlern die Rolle zum ersten Mal, was zu Applaus und 
Jubelrufen führte.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Harmonische Jahreshauptversammlung
(Fortsetzung)
Astrid Mutschler berichtete von den Aktivitäten der Volley-
baller. Hier ist man bei den beiden Damenmannschaften in 
einer Spielgemeinschaft mit Ketsch. Die Damen 1, denen in der 
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letzten Saison der Aufstieg in die Verbandsliga gelang, hält sich 
dort wacker. Die Herren 1 schlagen sich hervorragend in der 
Bezirksliga und haben Chancen aufzusteigen. Ein voller Erfolg 
waren die Beachortsmeisterschaften, die bei bestem Wetter mit 
viel Spaß ausgetragen wurden. Etwas Neues einfallen lassen 
wollen sie sich für die Hallenortsmeisterschaften im November, 
da die Teilnahme hinter den Erwartungen zurückgeblieben sind. 
Ansonsten war es wieder ein gutes Jahr für die Abteilung mit viel 
Spaß, Engagement und guten Turnieren.
Ralf Schröder fasste stellvertretend für Monika Werner die Situ-
ation der Tischtennisabteilung kurz und treffend zusammen: Die 
Damen top, die Herren flop!
Die Damen haben zur neuen Runde zwei Zugänge bekommen, 
die sich sehr gut in der Mannschaft eingefügt haben, sodass sie 
nun in der Verbandsliga in Vorderfeld agieren, auch Damen 2 
spielt in der Bezirksliga eine gute Rolle im Spitzenfeld. Anders 
sieht es bei den Herren aus, wo nach dem Abstieg in der letzten 
Spielzeit sich die 1. Mannschaft in alle Winde zerstreute, und die 
Herren 2 und 3 nun als Platzhalter ohne Chancen dienen. Bei 
Turnieren in Deutschland waren die Damen sehr erfolgreich. 
Susi Amos und Kerstin Eberle gewannen bei den Int. Bayrischen 
Seniorenmeisterschaften Ü40 die Doppelkonkurrenz, im Mixed 
wurden Kerstin Eberle und Gerd Werner 2. Bei den Senioren-
meisterschaften in Grenzau gewann Kerstin Thomsen mit ihrer 
Partnerin das Doppel und wurde Zweite im Einzel.
Dass sie das Feiern aber nicht verlernt haben, bewiesen die Abtei-
lungen bei internen Turnieren, wo man mit viel Spaß und Ehrgeiz 
bei der Sache war.
Reinhold Badmann, der Leiter der Reha- und Gesundheitssport-
gruppe, zeigte sich erfreut über die Entwicklung seiner Gruppe 
im Turnverein. Er stellte fest, dass jetzt auch der Letzte gemerkt 
habe, dass es zur Eingliederung in den TV keine Alternative gab. 
Die Kurse sind voll, die Leute haben Spaß, und man könnte noch 
mehr anbieten, doch leider fehlen die Kapazitäten hinsichtlich 
der Hallen und der Übungsleiter. Aber er goss er auch gleich 
Wasser in den Wein, als er mitteilte, dass er und sein Stellvertreter 
Holger Gramß zum Jahresende 2019 endgültig von Bord gehen 
werden, was sie schon seit 2 Jahren vorhatten. Die Suche nach 
geeigneten Nachfolgern wird sich schwierig gestalten.
Jürgen Schäfer konnte an diesem Abend sein komödiantisches 
Talent nicht unter Beweis stellen, da er in Reha weilt. Aus diesem 
Grunde verlas Frau Calero seinen Bericht, in dem er seine tolle, 
olle Truppe lobt, die mit viel Begeisterung alle Veranstaltungen 
besuchen und mit gutem Hunger und Durst nicht nur das Grill-
fest und den Herbstbrunch meisterten. Höhepunkt war wieder 
einmal die Weihnachtsfeier auf der wieder viel gesungen wurde, 
auch die Bläserakademie und die Turnmädchen standen wieder 
auf dem Programm. Am meisten überraschte Wolfgang Triebs-
korn, der mit seinen Gesangseinladen die Leute begeisterte. Für 
das kommende Jahr hat er wieder einige Überraschungen parat.
Gabi Hehl und die kommissarische Kassenprüferin Sabine Pohl 
haben die Kassen geprüft und Gabi Hehl empfahl die Entlastung 
von Conny Schieszl und Ellen Redecker, die die Versammlung 
einstimmig erteilte.
Auch Volkmar Schäfer sprach sich für eine Entlastung des Vor-
stands aus, da sie sehr gute, fast professionelle Arbeit in Sinne 
der Mitglieder leisten und die Beiträge sinnvoll und sparsam 
verwalten.
Da Anke Brunecke ihr Amt als Kassenprüfer nicht mehr wahrneh-
men kann, erklärte sich Sabine Pohl bereit für dieses Amt zu kan-
didieren. Sie wurde einstimmig gewählt und nahm die Wahl an.
Verschiedenes
Uwe Schmitt stellte die neue Jugendordnung vor, die den Verei-
nen vom Sportbund und dem Kreis aufgezwungen wird, wenn 
sie auch weiterhin Fördergelder für außersportliche Veranstal-
tungen mit den Jugendlichen erhalten wollen. Da sich dies beim 
TV immerhin im vierstelligen Bereich bewegt, hat man in den 
sauren Apfel gebissen und im letzten Augenblick eine solche 
auf den Weg gebracht. Nachdem sich Tamara Rill seit 2017 mit 
der Formulierung und den Bestimmungen herumgeschlagen 
hat, hat man zuerst die JO gewollt, dann wieder verworfen, dann 
doch wieder neu aufgelegt und schließlich hat man dann im 

November endlich einen kompletten Jugendvorstand gefun-
den, der dann auf der Jugendversammlung gewählt wurde. 
Dies sind jetzt Andrea Kirchner als Jugendleiter, Martin Dietz als 
Stellvertreter und Tamara Rill als Kassenwart, diese sind nötig da 
die Jugend sich vollkommen selbständig führt und verwaltet im 
Rahmen unserer Satzung. Alle drei wurden dann auf der Jahres-
hauptversammlung den Mitgliedern vorgestellt. Exemplare der 
Jugendordnung können beim Vorstand angefordert werden.
Anträge
Den heikelsten Antrag verlas Uwe Schmitt zuerst, denn es ging 
um eine Beitragserhöhung, die dieses Mal rückwirkend zum 
1.1.2019 greifen soll, denn durch die überraschende Nachzah-
lung für Gas und Wasser sowie der Notreparatur der Heizung 
entstanden nicht geplante Kosten von ca. 10.000,– €, dadurch 
wurden die Reserven stark angegriffen. Erschwerend kommt 
hinzu, wie schon öfter erwähnt, dass die Heizungsanlage jetzt 
endgültig erneuert werden muss, will man nicht ständig, gutes 
Geld in eine alte Heizungsanlage stecken, die dann doch irgend-
wann erneuert werden muss. Die Kosten kann man zurzeit nicht 
genau beziffern, da dies von der Reaktion der MVV abhängt, ob 
sie uns mit Fernwärme versorgt oder nicht. In jedem Fall liegen 
die Kosten aber im 6-stelligen Bereich, und den Betrag kann man 
auch nicht so einfach aus den bereits getätigten Rückstellungen 
begleichen. Um hier verantwortungsvoll zu wirtschaften, bat 
Uwe Schmidt um die Zustimmung zur der Beitragsanpassung. 
Die Versammlung sah, die Notwendigkeit einer Erhöhung ein 
und stimmte dieser ohne Gegenstimme zu.
Der nächste Antrag des Vorstandes resultierte aus der Jugend-
ordnung, nämlich: Der Jugendleiter ist kein Mitglied des Vorstan-
des mehr, er ist künftig Mitglied in der Vorstandschaft, wie alle 
Abteilungsleiter auch. Dies resultiert daraus, dass der Jugend-
leiter nur noch von der Jugendversammlung gewählt wird, wo 
die Mitglieder von 10 – 26 Jahren wahlberechtigt sind und nicht 
mehr von den Mitgliedern der Jahreshauptversammlung. Dies 
sahen die Anwesenden ein und stimmten dem Antrag einstim-
mig zu.
Den letzten Antrag stellte Schriftführer Dieter Hellinger auf eine 
Änderung der Satzung. Da die Jugend sich nun selbständig 
verwaltet, müssen alle Paragrafen, die sich auf Jugendleiter und 
Jugend beziehen gestrichen oder geändert werden. Dieter Hel-
linger las die entsprechenden Stellen vor und erläuterte die 
Änderungen. Die Versammlung stimmte dann im Anschluss den 
einzelnen Änderungen ohne Gegenstimme zu. Da es keine Wort-
meldungen mehr gab konnte Uwe Schmitt eine harmonische 
Hauptversammlung schließen.
Ehrungen
Heinz Schumacher stand 28 Jahre der Gruppe der Freizeitkicker 
vor und initiierte den Kerwestand und etliches mehr. Grund 
genug ihn bei seiner Verabschiedung mit der Silbernen Nadel 
der Gemeinde Brühl auszeichnen zu lassen. Dr. Ralf Göck ließ es 
sich nicht nehmen, dem verdienten Funktionär dies persönlich 
zu überreichen.
Viele treue Mitglieder durften wieder ausgezeichnet werde, aber 
eine Seltenheit erreichte unser treues und immer noch sehr 
engagiertes Mitglied Alfred Naber. Er durfte die Auszeichnung 
für 70 Jahre Vereinstreue entgegennehmen.
60 Jahre: Frau Lore Müller, Herren Willi Hartmann und Reinhold 
Meixner
50 Jahre (Ehrenmitglied) : Herr Peter Knapp, Frauen Elly Brun-
ner, Marianne Brecht, Silvia Riese, Helga Schäfer und Helga Weber.
40 Jahre (Gold): Herr Klaus Hofmann, Frauen Anja Büchner, 
Simone Ecker, Karin Schäfer, Doris Kropf, Erika Heinecke und 
Ursula Nenninger.
25 Jahre (Silber): Frauen Sarah Linke, Waltraud Razvi, Regina 
Wagner, Isabella Bamberg, Elfriede Janssen und Martina Kühner.
Herren Bernd Forwick, Gael Zimmermann, Hans Blau, Jens Naber,
Marc Huber, Dennis Schäfer und Klaus Renkert.

Vorstandschaftssitzung
Am Mittwoch, den 27.2.2019 findet im Versammlungssaal des 
Clubhauses um 18.30 Uhr die monatliche Vorstandschaftssitzung 
statt. d.h.
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Abteilung Handball
Punkteteilung in Wiesloch
Badenliga Frauen: TSG Wiesloch – TV Brühl � 28:28 (14:13)
Beim Spiel in Wiesloch mussten sich die Brühler Handballerinnen 
mit einem 28:28-Unentschieden zufriedengeben. Dabei lebte die 
Partie weniger von seiner Klasse, sondern von seiner Spannung. 
Beide Mannschaften hatten 60 Minuten lang alle Möglichkeiten, 
die Begegnung für sich zu entscheiden, weshalb die Punktetei-
lung als durchaus gerecht bewertet werden kann.
Der TV Brühl hatte bei der TSG an seine herausragende Form der 
letzten Spiele anknüpfen wollen, von diesem angepeilten Ziel 
waren sie allerdings weit entfernt. Dafür gab es natürlich Gründe, 
die in erster Linie die personelle Ausstattung betraf. Gleich meh-
rere Spielerinnen, Paula Lederer, Lisa Bühn und Anja Gross, liefen 
trotz gesundheitlicher Probleme zumindest zu Kurzeinsätzen mit 
auf, Sophia Schneider hatte krankheitsbedingt ganz absagen 
müssen und für die Langzeitverletzte Maike Röschel wäre ein 
Einsatz verfrüht gewesen. Franz-Josef Höly war deshalb zu ver-
schiedenen Umstellungen gezwungen.
Brühl begann zwar konzentriert und lag schnell mit 3:1 und 5:3 
vorne, dann hatten die auf Wiedergutmachung gegen ihren 
Angstgegner bemühten Gastgeberinnen erkannt, dass die Gäste 
an diesem Tag durchaus zu packen sind. Fünf Treffer in Folge, 
davon alleine drei von der kaum zu haltenden Spielmacherin 
Johanna Sauter, brachte die TSG mit 8:5 in Führung, der TVB war 
zu einer ersten Auszeit gezwungen. Die zeigte zumindest kurz-
fristig Wirkung, denn beim 10:10 war der Ausgleich geschafft. Zur 
Pause lag Wiesloch wieder knapp vorne (14:13). Die erste Halb-
zeit hatte gezeigt, dass der TVB größere Schwächen im Defensiv-
verhalten an den Tag gelegt hatte. Der Gästeabwehr fehlte die 
nötige Aggressivität und sie bot der TSG mehr als einmal sehr viel 
Platz am Kreis an, den Wiesloch natürlich ausnutzte. Dem Brühler 
Angriff fehlte es an Tempo, so dass immer wieder 1:1-Situationen 
herhalten mussten, um zum Erfolg zu kommen. Das fehlen-
de Tempo machte sich auch am Rückzugsverhalten bemerkbar, 
die Gäste erhielten mehrere Tore durch schnelle Gegenstöße. 
Diese leichten Treffer fehlten dem TVB komplett. Das große Plus 
war der Kampfgeist, der stimmte durchgängig, dazu trumpfte 
Rechtsaußen Vanessa Henn treffsicher mächtig auf.
Die zweite Hälfte glich einer Kopie der ersten Halbzeit. Wiesloch 
legte immer wieder vor und Brühl war gezwungen nachzule-
gen, wollten die Gäste die Partie zu ihren Gunsten entscheiden 
(14:14 und 17:17). Die letzte Viertelstunde hatte es dann in sich. 
Wiesloch lag zweimal mit drei Toren vorne (23:20 und 24:21), 
aber die Gäste legten alles in die Waagschale, was an diesem Tag 
möglich war. Trotz der glatt roten Karte gegen Lisa Bühn gelang 
dem TVB beim 26:26 der Ausgleich. Das Gleiche wiederholte sich 
beim 27:27 und 28:28. Wiesloch wankte, fiel aber nicht. Der letzte 
Gästeangriff landete am Pfosten, ebenso der direkte Freiwurf 
nach der Schlusssirene. Es wäre sicher mehr drin gewesen, aber 
manchmal muss auch ein Punkt reichen.
Franz-Josef Höly nach dem Spiel: „Wir haben heute nicht gut 
gespielt. Die Aggressivität in der Abwehr hat gefehlt. Aber auf 
Grund der personellen Situation war es schwierig. Beide Mann-
schaften hatten die Möglichkeit, das Spiel zu gewinnen. Daher ist 
das Unentschieden gerecht, wobei wir eher einen Punkt gewon-
nen, als verloren haben.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (1), Röllinghoff (6), 
Gross, Siebenlist (4/3), Henn (6), Pristl (1), Renkert (5), Tomann,  
P. Lederer (4/3), Le. Bühn (1). ako

Brühl bringt die Punkte aus Rot mit
Landesliga Nord, Männer: TSV Rot 2 – TV Brühl �25:28 (12:17)
Es war nicht nur der erste Brühler Auswärtssieg in der laufenden 
Saison, sondern auch ein ungemein wichtiger dazu. Durch den 
28:25-Erfolg in Rot hat sich der TVB auf Rang acht verbessert 
und sich außerdem noch ein Stück weiter von den Abstiegsplät-
zen entfernt, während sich der TSV weiter tief im Tabellenkeller 
befindet.
Das Spiel selbst kann in drei Phasen aufgeschlüsselt werden. 
Phase eins, sprich die komplette erste Halbzeit, gehörte eindeu-
tig den gut organisierten Gästen, die den Hausherren in allen 
Belangen überlegen waren. Vom Keeper bis zum Linksaußen 

agierten die Brühler fast fehlerlos und lagen stets in Führung (4:0, 
10:4 und 15:8). Nach 30 Minuten ein beruhigendes 17:12 für den 
TVB, für Rot sprach praktisch nichts.
Als die zweite Hälfte begann war plötzlich alles anders. Die Gäste 
wirkten gehemmt und unsicher, der Vorsprung schmolz zuse-
hends und der TSV, der schon geschlagen schien, witterte Mor-
genluft. Es dauerte gerade einmal 13 Minuten und Rot hatte den 
Ausgleich geschafft (18:18). In dieser Zeitspanne schoss Brühl 
nur ein einziges Tor. Trainer Zdeno Gajarsky nahm die dringend 
notwendige Auszeit. Die zahlte sich dadurch aus, dass Rot das 
Spiel nicht drehte. Bis fünf Minuten vor der Schlusssirene ging es 
ausgeglichen weiter (20:20, 23:23 und 25:25). Dann hatten sich 
die Gäste wieder gefangen und erzielten die entscheidenden 
Treffer. Oliver Palme war der Matchwinner mit zwei späten Toren 
und Robin Faulhaber vernagelte seinen Kasten vollends. Am 
Ende stand ein hart erkämpftes 28:25. Der Erfolg hätte wesent-
lich deutlicher ausfallen müssen, wenn sich Brühl keine viertel-
stündige Auszeit genehmigt hätte. Fazit: Hauptsache gewonnen.
TV Brühl: Faulhaber, Schünemann; Gaisbauer (4), O. Palme (5), 
Gaa (5), Schuhmacher, Schwab (2), J. Kraft (1), Noske (5/2), Dede-
richs, Jakob, Häusler (1), Diehl (5).� ako

Brühl scheitert im Spitzenspiel
Männer, 4. Kreisliga: SG MTG/PSV Mannheim 2 – TV Brühl 3 
� 31:19 (15:7)
Im Verfolgerduell unterlagen die Brühler in Mannheim deutlich 
mit 19:31, das Vorrundenspiel hatte der TVB in eigener Halle 
gegen den gleichen Gegner noch mit 24:17 gewonnen.
Die Gäste boten den Hausherren nur zehn Minuten lang Paro-
li (4:5), bevor sie den Faden verloren und schier aussichtslos 
zurückfielen, 7:15 bis zur Pause. Brühl machte sicher nicht das 
beste Spiel, weder in der Abwehr, noch im Angriff.
Nach Wiederbeginn versuchte der TVB zu retten, was noch zu 
retten war, aber auf weniger als vier Tore (15:19) ließ sich der 
Rückstand nicht verkürzen. Nachdem die Partie spätestens beim 
17:25 entschieden war, ergaben sich die Gäste ihrem Schicksal. 
Dies nutzte die an diesem Tag bessere Mannschaft zu weiteren 
Treffern. Am Ende hieß es aus Gästesicht 19:31, die auch die 
schwachen Schiedsrichterleistungen beklagten. Am verdienten 
Mannheimer Sieg änderte das freilich nichts.
TV Brühl: Zschiesche, See; Keppel. P. Palme (4/1), Weymann, Rist 
(5/1), Gebhardt (1), Martin (1), Girrbach (1), Kürschner, Kinkel-
Daum (3), Knörr (4), Meyer.� ako

Brühler Minikader klar geschlagen
Weibliche B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TSV Phönix Steinsfurt – TV Brühl � 20:8 (10:4)
Hatten die Brühlerinnen das Vorrundenspiel gegen Steinsfurt 
noch mit 20:17 gewonnen, bezogen sie im Rückspiel gegen den 
gleichen Gegner eine deutliche 8:20-Niederlage.
Dabei hatte Trainerin Anja Gross mit dem Handicap zu kämpfen, 
ohne Auswechselspielerin dazustehen, da lediglich sechs Feld-
spielerinnen zur Verfügung standen. Nur zu Beginn hielten die 
Gäste mit (3:4), dann setzte sich Steinsfurt ab, bis zur Pause auf 
10:4.
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Brühl klar unterle-
gen, schaffte in der 2. Hälfte auf nur vier Treffer, so dass am Ende 
die Gastgeberinnen in der Gesamtaddition verdient mit 20:8 
gewonnen hatten.
TV Brühl: Knodel; Ünlü (1), E. Böhrer, Deuker (4/1), Benkart, Traut-
mann (2/1), Wanzek (1).� ako

In Mannheim reichte es nur zu einem Punkt
Weibliche C-Jugend, 2. Bezirksliga: 
SV Waldhof Mannheim – TV Brühl � 17:17 (7:10)
Im Spiel der Tabellennachbarn gab es in Mannheim beim 17:17 
keinen Sieger. Dabei sah es fast über die gesamte Spielzeit nach 
einem klaren Erfolg der Gäste aus, die fast durchgängig führten, 
den Vorsprung aber nicht über die Ziellinie brachten.
Nach den ersten zehn ausgeglichenen Minuten (4:3) übernahm 
Brühl mehr und mehr das Kommando und lag zur Pause mit drei 
Toren in Front (10:7)
Bis in Minute vierzig sah es für die Gäste gut aus. Da führten sie 
mit 16:12, bevor die Mannheimerinnen aufkamen und Brühl 
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nicht mehr viel gelang. Beim TVB schlichen sich vermehrt Fehler 
ein, die vom SVW genutzt wurden. Die Gastgeberinnen glichen 
zum 16:16 aus, bevor Viona Jeckel die Gäste noch einmal in 
Führung brachte (17:16). Diese wurde von Waldhof in der letzten 
Spielminute erneut zunichtegemacht (17:17).
TV Brühl: Krämer, Pregartner (1); Schöfl (3), Langenhagen, Wan-
zek, Benkart, Damnik (2), Jeckel (3/1), Ecker (8).� ako

Brühl belohnt sich nicht
Frauen, 2. Kreisliga: TV Edingen 2 – TV Brühl 3 � 17:14 (9:7)
Die Brühlerinnen verloren ihr Gastspiel in Edingen zwar mit 
14:18, lieferten dort aber eine durchweg gute Leistung ab. Die 
Abwehr stand stabil und bei etwas mehr Schussglück, mehrere 
Würfe landeten am Holz, wäre ein besseres Ergebnis möglich 
gewesen, zumal noch vier Strafwürfe nicht den Weg ins gegneri-
sche Tor gefunden hatten.
Die Gäste begannen schwungvoll und führten mit 3:0 und 4:1. 
Beim 5:5 hatte Edingen ausgeglichen und kurz vor der Pause hieß 
es 7:7. Dann gelangen den Gastgeberinnen noch zwei Treffer zur 
9:7-Halbzeitführung.
Die Vorentscheidung fiel in den ersten zehn Minuten der zweiten 
Hälfte. Da gelang den Gästen nicht ein einziger Treffer und Edin-
gen zog auf 14:7 davon. Brühl gab aber zu keiner Zeit auf und 
wenige vor Spielende hatten sie beim 14:17 wieder Tuchfühlung 
aufgenommen. Zu mehr reichte es jedoch nicht mehr.
TV Brühl: A. Böhrer; Simsek, M. Schäfer, Schiel (1), Le. Naber 
(6), Reuter, Strompen (2/1), Wirth, Wartenberg (1), Ullrich (4/1), 
Gusek, M. Tomann, Nobile, Zschiesche.� ako

Brühl verlangt dem Favoriten alles ab
Frauen, 1. Kreisliga: TV Edingen – TV Brühl � 18:17 (8:11)
Beim Gastspiel in Edingen hatte der TV Brühl fast über die gesamte 
Spielzeit beide Hände am Sieg, bevor es am Ende doch nicht dazu 
reichte, denn der Tabellenzweite gewann glücklich mit 18:17.
Die Gäste zeigten eine überdurchschnittlich gute Leistung in der, 
als auch im Angriff. Nach der schnellen 2:0-Führung Edingens 
ging Brühl mit 3:2 in Führung und baute diese weiter aus. Nach 
21 Minuten lag der TVB 9:4 vorne. Zur Pause war der Vorsprung 
kleiner geworden, betrug aber immer noch drei Tore (11:8).
Nach Wiederbeginn machte Edingen mehr Druck und glich in 
der 40. Minute zum 13:13 aus. Brühl ließ sich aber nicht von der 
guten spielerischen Linie abbringen, kämpfte unverdrossen wei-
ter und ging seinerseits erneut in Führung 14:13). Die hielt bis 
zwei Minuten vor Spielende (17:16), bevor die Gastgeberinnen 
die letzten Chancen nutzten und doch noch 18:17 gewannen.
Hätte Brühl mehr als nur zwei von neun Strafwürfen verwandelt, 
übrigens beide von Torhüterin Ann-Cathrin Schmahl, wäre das 
Ergebnis sicher ein anderes gewesen. Das war allerdings nicht 
mehr als ein schwacher Trost.
TV Brühl: Schmahl (2/2), Welter; Hirsch (4), Le. Bühn (3), Kott, 
Meisterling (2), V. Böhrer, Röschel (2), Bandl (1), A. Lederer, Korn, 
Franz, J. Patzschke, J. Tomann (3).� ako

Handballvorschau
23.2.
13.00 Uhr 	 weibl. E-Jugend (in Oftersheim)
	 SG Horan – TV Brühl und
14.45 Uhr 	 HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl
13.45 Uhr 	 weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
	 TV Brühl – TV Schriesheim
15.15 Uhr 	 weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga
	 TV Brühl – JSG Ilvesheim/Ladenburg
17.00 Uhr 	 2. Kreisliga Männer
	 TV Brühl 2 – SpVgg Ilvesheim
19.15 Uhr 	 weibl. A-Jugend, Badenliga
	 TV Brühl – MTV Karlsruhe
24.2.
12.30 Uhr 	 2. Kreisliga Damen
	 TV Brühl 3 – SG MTG/PSV Mannheim 2
14.15 Uhr 	 1. Kreisliga Damen
	 TV Brühl 2 – SG MTG/PSV Mannheim
16.00 Uhr 	 Badenliga Damen
	 TV Brühl – TSV Rot
18.00 Uhr 	 Landesliga Nord, Männer
	 TV Brühl – TV Germania Großsachsen 2

Turnen
Der TV Brühl bietet ab 20.03.2019 ein neues Sportangebot 
für (Jeder)Männer an
Die Stunde wird so gestaltet sein, dass nach einer leichten Erwär-
mung mit Gymnastik und Kräftigung jeweils im wöchentlichen 
Wechsel, Fußball, Hockey, Volleyball und Basketball gespielt wird. 
Spaß und Bewegung stehen hier im Vordergrund. Hier die wich-
tigsten Daten im Überblick:
Was: Sport und Spiel  – Jedermänner, Erwärmung im Anschluss 
im wöchentlichen Wechsel Fußball, Hockey, Volleyball und Bas-
ketball
Wer: Männer im Alter von ca. 35 bis 55 Jahre
Wo: TV Halle des TV Brühl, Wiesenplätz 2, 68782 Brühl
Wann: Erstmalig am Mittwoch 20.03.2019 von 20 Uhr bis 21 Uhr. 
Danach wöchentlich außerhalb der Schulferien.
Wie: Einfach kommen und mitmachen
Martin Dietz

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball

Mit freundlicher Unterstützung: Generalagentur Wolfgang Stein

Fr. 28.06. bis So. 30.06.2019
Trainingszeiten Fr. 16:00-19:00, Sa. 10:00-16:00, So. 10:00-14:00 Uhr 
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Für Kinder und Jugendliche von 6-15 Jahren Gastgeber: SV Rohrhof e.V.
Ort: Gartenstraße 45, 68782 Brühl

Im Teilnehmerbeitrag von 85 Euro sind enthalten:
- Ausrüstungspaket von JAKO (Trikot, Hose, Stutzen, ZIP-Top)

- 4 professionelle Trainingseinheiten

- Top-Trainingsmaterial

- Verpflegung während des gesamten Camps

- Urkunden für alle Teilnehmer

- Pokale für die trainingsbesten Spieler/innen

Online - Anmeldung: www.mybestshirt.de/svcamp

Informationen & Anmeldungen:
Daniel Bittmann   I   0176.23760782

Wolfgang Stein
Schwetzinger Str. 17-19, 68782 Brühl
wolfgang.stein.junior@sparkassenversicherung.de

SV Fußballschule, Jörg-Friedrich Schmidt
0170.9380416
j.schmidt@sv-sportfoerderung.de

2. Mannschaft SVR – Vorschau -
Vorbereitungsspiele:
Sonntag, 24.02.2019 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – VFL Kurpfalz Neckarau 2
Samstag, 02.03.2019 – 15.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – Spvgg Ilvesheim 2

Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 12.30 Uhr –
TSG Rheinau 2 – SV Rohrhof 2
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1. Mannschaft SVR – Vorschau –
Vorbereitungsspiele:
Sonntag, 24.02.2019 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – FV Fortuna Heddesheim 2
Mittwoch, 27.02.2019 – 19.30 Uhr -
SV Rohrhof – ASV Edigheim
Sonntag, 03.03.2019 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof – SC 1910 Käfertal

Rückrundenbeginn:
Sonntag, 10.03.2019 – 15.00 Uhr –
TSG Rheinau – SV Rohrhof
pela

Gymnastik
Für unsere Eltern-Kind-Turngruppe suchen wir eine liebevol-
le und zuverlässige Person, die Spaß daran hat gemeinsam 
mit Kindern von einem bis drei Jahren und deren Eltern zu 
turnen. 
Die Kinder können hier ihre ersten „sportlichen“ Bewegungen 
ausprobieren.
Wir turnen immer donnerstags von 16.00-16-45 Uhr in der Schul-
straße 19, Turnhalle der Grundschule Rohrhof in Brühl-Rohrhof.
Nähere Informationen unter Susann Ruffler: 06202-5849395

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Neuer Workshop – Orientalischer Tanz
Orientalischer Tanz – Ein Tanz der die Weiblichkeit betont, der 
Spaß macht und auf sanfte Weise den gesamten Körper trainiert.
Er stellt ein umfassendes und wirksames Fitnesstraining dar, ver-
bessert Beweglichkeit, Ausdauer und Körperhaltung, schult den 
Gleichgewichtssinn, die Koordination der Bewegung und löst 
Muskelverspannungen.
Viele Ärzte empfehlen daher Tanzen bei Problemen mit der 
Wirbelsäule, dem Unterleib und der Psyche. Ebenso wird ein Aus-
gleich zum oft stressigen Alltag geschaffen.
Der orientalische Tanz stellt mit seinen harmonischen Bewegun-
gen die Frau in den Mittelpunkt und widerlegt so die medial 
auferlegte Vorstellung über Idealmaße.
Jede Figur und jedes Alter ist für den orientalischen Tanz geeig-
net – denn man ist so alt, wie man sich fühlt.
Schauen Sie einfach mal rein und machen Sie mit beim Work-
shop unter Leitung der langjährigen türkischen Tänzerin und 
erfahrenen Trainerin Frau Ülkü Klein.
Beginn: Donnerstag 28. März 2019 für 10 Abende von 17.30 – 
18.30 im Kath. Pfarrzentrum Brühl Hauptstr. 17 neben der Kirche.
Info: www.tsc-kurpfalz.de und Meldungen per Mail an 
kontakt@tsc-kurpfalz.de
Geschäftsstelle Tel. 06202-4093023 Anrufbeantworter 
Mobil 0162 8635 412 erbeten.

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Schachfreunde 1946 Brühl 
e.V. findet am 22. Februar 2019 ab 20.15 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße, in Brühl statt. In die-
sem Jahr wird turnusmäßig auch der Vorstand neu gewählt. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Wegen der Jahreshauptversammlung fällt an diesem Freitag 
der Spielabend aus.
Brühler Dorfmeisterschaft 2019
Die Brühler Dorfmeisterschaft beginnt am 15.03.2019. Anmel-
dungen sind bis zum Turnierbeginn möglich. Die Dorfmeister-
schaft ist offen für alle Mitglieder der Schachfreunde Brühl sowie 
alle Einwohner von Brühl, welche nicht aktiv bei einem anderen 
Verein des Deutschen Schachbunds gemeldet sind.
Ein Startgeld wird nicht erhoben. Gespielt wird nach dem Modus 
„Jeder gegen Jeden“, bei mehr als zehn Teilnehmern mit Vorgrup-
pen und Endrunde.
Bedenkzeit: Es wird mit digitalen Schachuhren gespielt. Die 
Bedenkzeit beträgt pro Spieler und Partie 90 min + 30 sec / Zug. 
Im Allgemeinen ist der dritte Spielabend im Kalendermonat als 
Spieltag für die Dorfmeisterschaft vorgesehen, Partieverlegun-
gen sind nach Absprache jedoch möglich. Anmeldungen können 
an den Spielabenden oder unter E-Mail an vorstand@schach-
freunde-bruehl.de erfolgen. Die Auslosung (Farbverteilung und 
ggf. Vorgruppen) findet direkt vor Beginn der ersten Runde statt. 
Es sei an dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei 
der Dorfmeisterschaft auch Hobbyspieler die Gelegenheit haben 
sich mit Vereinsspielern zu messen. Die Bedienung der Schach-
uhren ist übrigens denkbar einfach und sollte keinen Abschre-
ckungsgrund darstellen.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel:
Zum Blitzturnier am 01.03. und zum Schnellturnier am 08.03.2019. 
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Schnitt von Rosen- und Ziersträuchern
Der Obst- und Gartenbauverein lädt wieder zu seinem Schnitt-
kurs für Rosen- und Ziersträucher ein.
Referent ist Dipl.-Ing. Uwe Brunner, der auch gerne anfallende 
Fragen direkt beantwortet.
Der Kurs findet am Samstag, den 02. März um 14 Uhr statt.
Treffpunkt ist die Gartenanlage „Pferchstücker“ neben dem Klein-
tierzüchterverein.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Vorstandschaft freut sich über 
rege Teilnahme.
c.g.

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins
Am Sonntagnachmittag veranstaltete der Obst- und Gartenbau-
verein seine Jahreshauptversammlung.
Die Vorsitzende Frau Appel begrüßte 59 Mitglieder sowie die 
Ehrenmitglieder Herrn Steck, Herrn Nothelfer, Herrn Schleich und 
Herrn Knaier.
Nach dem Totengedenken erfolgte der Bericht der Vorsitzenden. 
Sie erläuterte die Datenschutzgrundverordnung.
Danach blickte sie auf die Aktivitäten des vergangenen Jahres, 
wie Schnittkurse und Lehrfahrten, 90-jähriges Jubiläum, Gar-
tenbegehung und Ferienprogramm. Alle Punkte wurden mit 
entsprechenden Fotos unterlegt.
Der Kassenbericht wurde von Frau Dorn detailliert vorgetragen. 
Die Kassenprüfer Herr Steck und Herr Hochlenert fanden keine 
Beanstandungen.
Der Gesamtvorstand wurde einstimmig entlastet, bevor es zu 
Neuwahlen kam. Der bisherige Gesamtvorstand wurde einstim-
mig wiedergewählt.
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J. Appel, Eve Hochlenert-Zimmerman, Christoph Hochlenert, Ma-
ria Gruber, Angelika Herm, Werner Schlecht, Walter Schleich, Klaus 
Nothhelfer� Foto: Jutta Appel

Nun kam es zur Programmvorschau für das laufende Jahr mit 
Schnittkursen und Lehrfahrten, bevor es zum Punkt „Ehrungen“ 
kam:
Für 15 Jahre Mitgliedschaft wurden Michael Till, Urula Helmle, 
Günther Zaik, Siegfried Mehrer geehrt.
Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurden Maria Gruber, Maria Buchta, 
Werner Schlecht geehrt.
Für 20 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Eve Hochlenert-Zim-
mermann und Christoph Hochlenert geehrt.
Für 45 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde Klaus Nothelfer geehrt, 
für 50 Jahre Mitgliedschaft Leopold Prein.
Herr Walter Schleich wurde für 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Den Ehrenamtspass der Gemeinde Brühl erhielten Carina Dorn 
und Christine Göck
Mit dem Dank an alle, die mithelfen und unterstützen ging man 
zum gemütlichen Teil mit Kaffee und Kuchen über.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Frisch geräucherte Forellen im Straßenverkauf beim Angelsport-
verein Brühl Weidweg 2 am Samstag, den 02.03. ab 10 Uhr. Da nur 
wenige freiverkäufliche Forellen vorhanden sind, sollte eine Vor-
bestellung bis Montag, den 25.02. 16 Uhr vorgenommen werden. 
Ab 10 Uhr unter der Tel.Nr. 06202-73066 (video pub)
Der nächste Termin ist am 12.10.2019.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
für alle Vereinsmitglieder
Samstag, 23.02.2019, 16 Uhr im Vereinsheim Pavillonkeller Schil-
lerschule, Ormessonstraße 7, 68782 Brühl
Anträge konnten bis spätestens 15.02.2019 bei der Vorstand-
schaft eingereicht werden.
Info: Ralf Kinzig, 017642517867,  www.aquarienfreunde-bruehl.de

Sonstiges

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.

Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
3-Sitzer und 2-Sitzer-Couch, sehr gut erhalten Tel. 7 58 02
5-Sitzer-Ecksofa, 2,00 x 2,30 m,
1 Sessel, dazu passend,
1 Wohnzimmertisch, 6-eckige Tischplatte aus Stein Tel. 70 26 42
3 Kartons Flohmarktartikel (Nippes, Geschirr, Besteck, Krimskrams)
1 ältere Maxi Cosi Babyschale 0+ (ab Geburt bis 13 kg), sehr gut
erhalten, schwarz gemustert, ohne Isofix und mit alter Prüfnum-
mer, deshalb nur noch als Trageschale verwendbar.
1 größere Menge Kinderposter (Tiere etc.) Tel. 7 14 52 (auch AB)

Central Kino Ketsch
Do 21.02. 	 19.30 	 Holmes&Watson
Fr 22.02. 	 19.30 	 Der Junge muss an die frische Luft
Sa 23.02. 	 14.30 	 Feuerwehrmann Sam – Plötzlich Filmheld
Sa 23.02. 	 16.45 	 Mary Poppins‘ Rückkehr
Sa 23.02. 	 19.30 	 Holmes& Watson
So 23.02. 	 11.00 	 Programm-Matinee
So 24.02. 	 18.00 	 Mary Poppins‘ Rückkehr
Mo 25.02. 	 19.30 	 Der Junge muss an die frische Luft
Do 28.02. 	 19.30 	 Holmes& Watson
Fr 01.03. 	 19.30 	 Die Erscheinung
Sa 02.03 	 14.30 	 Immenhof -Das Abenteuer eines Sommers
Sa 02.03. 	 16.45 	 Bumblebee
Sa 02.03. 	 19.30 	 Kalte Füße
So 03.03. 	 11.00 	 Sun Day Movies: Lustige Kurzfilme
So 03.03. 	 18.00 	 Die Schneiderin der Träume
So 03.03. 	 20.15 	 Der Junge muss an die frische Luft
Mo 04.03. 	 19.30 	 Bohemian Rhapsody
Mi 06.03. 	 15.00 	 Nachmittagskino: Kalte Füße
Mi 06.03. 	 19.30 	 Der Junge muss an die frische Luft

Volles Programm im März und April
Der neue Programm-Flyer für März/ April ist da, und am 24.2. prä-
sentieren Mitglieder der Programm-Gruppe des Central die Filme 
der kommenden zwei Monate in Trailern, angereichert mit Infos.
Zu den Filmen, die Hansdieter Gehres und Doris Steinbeißer 
in der Programm-Matinée um 11 Uhr vorstellen gehören unter 
anderem die Spielfilme „The Favourite“, „Green Book“, „Die Frau 
des Nobelpreisträgers“ und „Colette“. Auch spannende Doku-
mentationen wie „Fahrenheit 11/9“ und „Manaslu“ sind im Pro-
gramm. Komödien und Kinderfilme runden die Kinomonate 
März und April ab. Der Eintritt für die Matinée ist wie immer frei.
Das Film-Musical „Mary Poppins“ aus dem Jahr 1964 ist ein Film-
klassiker. Für Hauptdarstellerin Julie Andrews begann damit eine 
Weltkarriere, die fantasievolle Disney-Produktion ging mit ins-
gesamt 5 Auszeichnungen nach Hause. Jetzt ist eine Fortset-
zung der wundervollen Geschichte um das zauberhafte Kinder-
mädchen in die Kinos gekommen. In „Mary Poppins‘ Rückkehr“ 
kommt Mary zu den mittlerweile erwachsen gewordenen Banks-
Kindern zurück und hilft ihnen, ihr Familienleben in den Griff zu 
bekommen. Emily Blunt ist Mary Poppins, weitere Darsteller sind 
unter anderem Colin Firth, Meryl Streep und Emily Mortimer.
„Eine echte Rarität: ein glaubwürdiger, ehrlicher Liebesfilm aus 
Indien“- Das schrieb epd-Film über „Die Schneiderin der Träume“. 
Der Streifen erzählt die Geschichte der jungen Witwe Ratna, die 
vom Land in die Metropole Mumbai kommt, um dort zu arbei-
ten. Sie führt den Haushalt einer wohlhabenden Familie aus der 
Oberschicht. Der Sohn des Hauses und Ratna verlieben sich. 
Ein Tabu-Bruch in der indischen Kastengesellschaft. Regisseurin 
macht aus dem Stoff nun keine Bollywood-Romanze, sondern 
eine Schilderung der indischen Gesellschaft.
Der Junge muss weiter an die frische Luft! Da die geplanten Vor-
stellungen und die ersten Zusatzvorführungen ausverkauft sind, 
ist der Film von Caroline Link über die Kindheit von Hape Kerke-
ling zusätzlich am Sonntag, den 3.3. um 20.15 Uhr, am Mittwoch, 
den 6.3. und am Dienstag, 12.3. jeweils um 19.30 Uhr im Central 
zu sehen.
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau

Freitag, 22. Februar
16:00 Uhr 	 Seniorenchorprobe der Kirche in Viernheim

Sonntag, 24. Februar
09:30 Uhr 	 Gottesdienst
10:45 Uhr 	 Chorprobe Gemeindechor

Donnerstag, 28. Februar
20:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Bischof Vester in der Kirche in 

Hockenheim, Tom-Bullus-Str. 1

In den Kirchen Schwetzingen und MA-Rheinau finden keine Got-
tesdienste statt
Zu unseren Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich 
willkommen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 23.02.
09:30 Uhr 	 Circuit Assembly Reutlingen (Englisch)
Sonntag, 24.02.
10:00 Uhr 	 „�Hast du den Geist eines Evangeliumsverkündi-

gers?“
17:30 Uhr 	� „Rugäciuni care sint ascultate de Dumnezeu” 

(Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Dezember: „Dein Schöpfer möchte, dass du 
glücklich bist“ gestützt auf Psalm 103:5

Dienstag, 26.02. (Rumänisch), Mittwoch, 27.02. (Englisch), 
Donnerstag, 28.02.
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchent-

lichen Bibelleseprogramm Römer 9-11 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Die Ver-
anschaulichung vom Olivenbaum“ und „Warum 
müssen wir sichergehen, dass sich unser Glaube 
auf genaue Erkenntnis stützt (Römer 10:2)?“

20:05 Uhr 	� Es wird Kapitel 56 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Was 
einen Menschen verunreinigt“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Kein Mensch
ist ersetzlich.

Der Tod führt uns diese
Tatsache klar vor Augen.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Nachruf
Der Fußballverein 1918 Brühl nahm mit tiefer Trauer Abschied
von seinem Ehrenvorsitzenden und ehemaligen Vorstand

Hans Motzenbäcker
Seit 1952 engagierte er sich als Mitglied in hohemMaße für den
vielfältigen Sport imVerein. Von 1980 bis 1995 leitete er als
Vorsitzender mit großemWeitblick alleAbteilungen seines „FVB“.
Seit 1995 stand er als Ehrenvorsitzender dem Verein
mit Rat und Tat weiterhin zur Seite.
Wir danken ihm für seine langjährige Treue, Unterstützung und
kompetente Vereinsführung.
Der Fußballverein wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme und unser tiefes Mitgefühl gilt
seinen Kindern mit Familien, seiner Lebensgefährtin und allen
Angehörigen.
Karlheinz Knoll Stefan Hoffmann
1. Vorsitzender Finanzvorstand

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Hans Motzenbäcker
58 Jahre lang war er Mitglied unserer Partei, 32 Jahre für
die CDU-Fraktion Mitglied des Brühler Gemeinderates,
davon 17 Jahre als Fraktionsvorsitzender.
InAnerkennung seiner Verdienste wurde ihm die Goldene
Ehrennadel des Gemeindetages, die Ehrenmedaille des
Landes Baden-Württemberg, das Bundesverdienstkreuz
am Bande und schließlich die Ehrenbürgerwürde der
Gemeinde Brühl verliehen.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied und
werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren.

CDU-Vorstand und CDU-Gemeinderatsfraktion

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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Danke,

allen, die meinen lieben Mann

Bruno Gaa
auf seinem letzten Weg begleiteten und mir ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise bekundet haben.
Besonderen Dank dem Ärzte- und Praxisteam der Brühler Internisten
und der Praxis Dr. med. Herrmann für die gute ärztliche Betreuung,
dem Pflegedienst Triebskorn sowie Herrn Pfarrer Bertsch für die
einfühlsame Trauerfeier. Vielen Dank auch allen Verwandten,
Freunden und Nachbarn.

Lilli Gaa
im Namen aller Angehörigen

Foto: Thinkstock/KatarzynaBialasiewicz
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Kultur regional

Nationaltheater Mannheim

Bellinis„Norma“ zeigt Schönheit und Grauen zugleich
(ntm). Vincenzo Bellinis „Nor-
ma“ aus dem Jahr 1831 ist so
etwas wie das Herzstück des
italienischen Belcanto. Der
Mannheimer Morgen bezeich-
nete Markus Bothes Inszenie-
rung mit ihren detailreichen
und eindringlichen Bildern
2017 als „Triumph“ – jetzt
freut sich das Publikum auf die
Wiederaufnahme des Erfolgs-
stücks.

Bellinis großes Meisterwerk
Virtuose Gesangspartien, hoch-
emotionale Charaktere und eine
dramatische Handlung, die zu
Herzen geht – es ist kein Wun-
der, dass Bellinis „Norma“ als
das große Meisterwerk des jung
verstorbenen Komponisten gilt.
Dabei ist diese Oper kein in ers-
ter Linie „realistisch“ gebau-
tes Drama. Sie zeigt Extrem-
situationen eines Menschen-
lebens, schöpft ihre Größe aus
der tiefen Zerrissenheit, unter
der sämtliche Figuren leiden
und für die es letzlich keine
Lösung gibt. Das alles findet in
derMusik seinen Ausdruck: Bel-
linis weitgespannte melodische
Bögen lassen eine Aura medita-
tiver Versenkung und Sehnsucht
entstehen. Höchste Ekstase und
tiefste Verzweiflung verbinden
sich zu einem unverwechselba-
ren Klangkosmos.

Zwischen Pflicht und Gefühl
Im Zentrum der Oper steht eine
Frau, die in einem Gewissens-
konflikt zwischen Pflicht und
Gefühl aufgerieben wird. Gal-
lien, ihre Heimat, ist von den
Römern besetzt. Als gallische
Oberpriesterin wird von ihr das
Zeichen zum Angriff gegen die
Besatzer erwartet. Doch Nor-
ma führt eine geheime Liebes-
beziehung zu dem Anführer

der feindlichen Truppen, dem
Prokonsul Pollione, und hat mit
ihm bereits zwei Kinder. Um
ihren Geliebten und Vater ihrer
Kinder zu schützen, versucht
Norma, den Aufstand abzuwen-
den – bis sie erfährt, dass Pollio-
ne ihr untreu geworden ist und
sich in die junge Priesterin Adal-
gisa verliebt hat.

Je trauriger, desto schöner
Bellini findet für die Seelen-
zustände seiner Protagonisten
eine Musik, die den Schmerz
und die Zerbrechlichkeit der
Charaktere fühlbar werden lässt.
Im paradoxen Kontrast zu der
Grausamkeit des Stückes, das
von Tod, Krieg und tiefen see-
lischen Verwundungen handelt,
schreibt Bellini eine Musik von
geradezu berückender Schön-
heit. Wie Regisseur Markus
Bothe es formuliert: „Je schlech-
ter es den Figuren geht, desto
schöner singen sie.“

Die Eiche als Zeichen für
Verwurzelung
Seine Inszenierung greift bei-
de Aspekte auf: die Schönheit
und das Grauen. Bothe verbin-
det den Realismus des Erzäh-
lens – den „Beziehungskrimi“
zwischen Norma, Adalgisa und

Pollione – mit einem auf die
wesentlichen Zeichen reduzier-
ten Setting. Auf der von Robert
Schweer gestalteten Bühne steht
eine mächtige Eiche im Mittel-
punkt: Sie ist das Heiligtum der
Gallier und zugleich ein Zei-
chen für Verwurzelung, für Hei-
mat und Sicherheit. Umgeben ist
der Baum von einem Wall aus
Sandsäcken, die an die Bilder
aus Schützengräben denken las-
sen. Dass dieser Ort bedroht ist,
dass der Frieden, um den Nor-

ma in ihrer großen Auftrittsarie
so eindringlich betet, letztlich
nicht möglich ist, ist der Kern
der Tragödie.

Zurück auf der Bühne
Unter der musikalischen Lei-
tung vonWolfgangWengenroth
und Matthew Toogood wird die
gefeierte Inszenierung am 10.
März wiederaufgenommen. Die
Rolle der Norma verkörpern in
zwei Besetzungen Estelle Kruger
und Miriam Clark. Karten sind
ab 13,- Euro an der Theaterkas-
se erhältlich.

Norma
Oper von Vincenzo Bellini

Musikalische Leitung:
Wolfgang Wengenroth/
Matthew Toogood
Inszenierung: Markus Bothe
Bühne: Robert Schweer
Kostüme: Justina Klimczyk
Licht: Damian Chmielarz
Dramaturgie: Cordula Demattio
Chor: Dani Juris

Termine
So, 10., Do, 28.03.2019 | Fr, 05.,
So, 14., So, 21., Fr, 26.04.2019

Weitere Informationen
www.nationaltheater.de

Miriam Clark als Norma

Eine mächtige Eiche steht im Zentrum des Bühnenbildes. Fotos: Nationaltheater Mannheim

Adalgisa (Julia Faylenbogen) sucht
an der Eiche Zuflucht.
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VERSCHIEDENES

Mo. 25. u. Di. 26.02.,
20 Uhr
.

Komede-Scheuer Mäules-
mühle u. Herrn Stumpfes
Zieh & Zupf Kapelle
.

Do. 28. 02., 20 Uhr
Schmidts TIVOLI
präsen�ert zu Altweiberfasching:

KARAMBA!
Die 70er-Jahre-Schlager-
revue. Inkl. A�ershow-
DJ-Party im Rondeau
.

So. 17.03., 17 Uhr
DE TAMPEN-
TREKKER
Die Shanty ś
aus INAS NACHT

Hannes und der
Bürgermeister
„Jetzt Hannes!“

Do. 21.03., 16 Uhr
Michel aus
Lönneberga
Nach den Geschichten
von Astrid Lindgren
.

Do. 28.03., 20 Uhr
Jochen Malmsheimer
„Dosensuppe Herzogin
- ein Austopf mit Einlage“
.

Mi. 03.04., 20 Uhr
Eure Mü�er
„Ich find ja
die Alten geil.“.

So. 28.04., 17 Uhr
Hansy Vogt:
„Frau Wäber- Die große
Lachparade“

Jochen Malmsheimer
„Dosensuppe Herzogin
- ein Austopf mit Einlage“

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Fahrrad Fender
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

NEU inKetsch
aus Hair Brillance wurde unter neuer Leitung

Salon Viola
Einladung zur Neueröffnungsfeier
am 23.02.2019 von 11.00 bis 16.00 Uhr

für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir würden uns freuen Sie

an diesem Tag begrüßen zu dürfen.
Ihr Viola-Team

Schwetzinger Str. 38 69775 Ketsch
Telefon-Hotline 06202 9 47 24 99 Inh.: V. Zubaku

Salon Viola

seit 01.02.2019

Garten in Brühl (600m²)
abzugeben. Mit Baumbestand, Sträucher etc., Holzhütte
und 2 Gewächshäusern. Ablöse 3.500€ VB. Tel: 0151-
50419335

1. Online www.schlem-
merblock.de/Vorteils-
code

2. Vorteilscode„Nuss-
baumClub“ eingeben

3. gewünschten Schlem-
merblock suchen

4. nur 50% zahlen (bspw.
17,45 € statt 34,90 €)

„KannmandenSchlemmer-
block direkt über den Verlag
beziehen oder sogar im Ver-
lag per Telefon bestellen?“

Nein, das geht leider nicht.
Um den Schlemmerblock
zu erhalten, müssen Sie auf

der Homepage des Anbie-
ters, also der Schlemmer-
block Marketing GmbH,
den oben angegebenen
Code angeben. Andere Vor-
gehensweisen sind nicht
möglich.

Bei Fragen zum Inhalt
des Schlemmerblockes,
Unklarheiten oder Prob-
lemen bei der Bestellung
setzen Sie sich bitte di-
rekt mit dem Anbieter in
Verbindung. Der Verlag
hat leider keinen direkten
Zugriff zu den Buchungs-
systemen der Partner.

MUSTE
R

Der Schlemmerblock – 50% sparen!

Viele Leser fragen uns, wie man den vergünstigten
Schlemmerblock beziehen kann. Den genauen Bestell-
vorgang habenwir in der Anzeige, die regelmäßig in den
Mitteilungsblättern erscheint, beschrieben:

www.nussbaum-medien.de

RosengartenMannheim

Gregorian
Am 24. Januar 2020 sind Gregorian im Rosengarten Mannheim zu
erleben. 2.6 Mio. Konzertbesucher, 1.200 Konzerte, 31 Länder, bis zu
fünf Shows pro Woche: Gregorian haben mit ihren Tourneen in den
vergangen 20 Jahren neue Maßstäbe gesetzt und sind eine der er-
folgreichsten deutschen Show-Produktionen weltweit. Ende 2019
gehen Gregorian auf große Jubiläums-Tournee, die zunächst durch
30 Hallen im deutschsprachigen Raum führt und im Anschluss eine
Welttournee nach sich zieht. Insgesamt werden Gregorian auf ihrer
Welt-Tournee über 90 Konzerte spielen.
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Sport regional

Adler nehmenweiteren Torhüter unter Vertrag

DEL-Spitzenreiter rüstet sich für den Saisonendspurt
Mannheim (pm). Die Adler
Mannheim haben sich auf der
wichtigen Torhüterposition
nochmals abgesichert und
mit Andreas Bernard einen
weiteren Schlussmann für die
entscheidende Phase der Sai-
son verpflichtet.

Der Italiener kommt von Porin
Ässät nach Mannheim und
unterzeichnete einen Ver-
trag bis Saisonende. Bernard
begann seine Karriere in sei-
nem Heimatland. Im Alter von
16 Jahren debütierte er in Itali-

ens zweiter Liga für Neumarkt.
2008 folgte der Wechsel zum
HC Bozen, für den Bernard in
vier Erstligapartien zwischen
den Pfosten stand.

Weitere Entwicklung
Umden nächsten Schritt in sei-
ner Entwicklung zu machen,
verließ der heute 28-Jähri-
ge sein Geburtsland in Rich-
tung Finnland und schloss sich
der Nachwuchsabteilung von
SaiPa Lappeenranta an. Auf-
grund überzeugender Leistun-
gen im Juniorenbereich fun-

gierte Bernard in der Saison
2011/12 als Backup bei SaiPa
und bestritt sechs Liga-Spiele.
Von 2012 bis 2015 pendelte der
Linksfänger, der jüngst an der
Seite seines LandsmannesTho-
mas Larkin den Aufstieg in die
Topdivision mit Italien schaff-
te, zwischen Finnlands erster
und zweiter Spielklasse, ehe
er bei Ässät anheuerte. Dort
avancierte Bernard auf Anhieb
zur Nummer eins und wusste
in vier Saisons stets mit einer
Fangquote von über 90 Prozent
zu überzeugen.

Pantkowskibleibt inHeilbronn
„Andreas ist ein sehr erfahrener
Keeper, der uns auf der Torhü-
terposition noch mehr Tiefe
verleiht. Durch seine Verpflich-
tung wollen wir unter anderem
auch Mirko Pantkowski die
Chancen geben, sich voll und
ganz auf unseren Kooperati-
onspartner Heilbronner Fal-
ken zu konzentrieren und wei-
terhin Spielpraxis in der DEL2
sammeln zu können“, so Sport-
manager Jan-Axel Alavaara.
Bernard wird Mitte nächster
Woche in Mannheim erwartet.

Pinke Laufstrecke am 24. März

VomAffenhaus an den Elefanten vorbei: Flamingolauf im Zoo Heidelberg
Heidelberg. (pm/red). So far-
benfroh wie die Tiere, für die
gelaufenwird, werden auch die
neuen Trikots sein. Am Sonn-
tag, 24. März, startet um 9 Uhr
der Zoolauf in Heidelberg.

Anmeldung bis 26. Februar
Beim Spendenlauf für die Kuba-
Flamingos laufen die Teilneh-
mer in diesem Jahr für ein neues
Winter- und Schutzquartier für
die Vögel. Bereits zum siebten
Mal findet der beliebte Lauf in
und um den Zoo statt. Die Start-
plätze sind begrenzt. Wer mitt-
laufen möchte, kann sich unter
www.zoo-heidelberg.de/flamin-
golauf noch bis spätestens 26.
Februar anmelden.

Die gesammelten Spenden des
jeweiligen Laufs fließen jedes
Jahr in ein wichtiges Projekt im
Zoo Heidelberg. 2019 soll die-
ser Spendenbetrag für den Bau
eines neuen Flamingo-Hauses
verwendet werden. Das Haus
dient den farbenprächtigen
Vögeln als Winter- und Schutz-
quartier. Große Wasserbecken
sorgen im Innern des Hau-
ses dafür, dass sich die Flamin-
gos dort wohlfühlen können.
Durch große Panorama-Glas-
scheiben können Zoobesucher
sogar selbst einen Blick in das
Haus werfen und die Flamingos
gut beobachten.
Auch Firmen-Teams und Lauf-
gruppen sind willkommen. Die

Startgebühr beträgt pro Läu-
fer 30 Euro, davon kommen 20
Euro als Spende direkt dem Pro-
jekt zugute. Als Dankeschön für
die Unterstützung erhält jeder
Läufer ein speziell gestaltetes
Laufshirt sowie eine Medaille
und eine persönliche Teilneh-
merurkunde.

Die Laufstrecke
Alle Teilnehmer erwartet eine
außergewöhnliche Laufstrecke.
Start ist beim Großen Affen-
haus. Von dort geht es vorbei an
den prächtigen Löwen und dem
großen Flamingosee weiter in
Richtung Elefanten. Dort führt
die Strecke heraus aus dem Zoo
und die Tiergartenstraße ent-

lang, bis hinter die TSG-Hei-
delberg-Anlage und weiter am
Neckarufer in Richtung Wehr-
steg. An der Explo-Halle gelan-
gen die Läufer wieder zurück in
den Zoo. Ziel ist wieder beim
Großen Affenhaus.
Eine Runde beträgt ca. 3.000
Meter. Besonders sportliche
Läufer können – bevor sie final
das Ziel durchlaufen – spontan
entscheiden, ob sie noch eine
oder zwei weitere Runden dre-
hen möchten. Mit drei Run-
den bildet die etwa 9000 m lan-
ge Strecke eine optimale Vor-
bereitung für den Heidelberger
Halbmarathon Anfang April.
Am Ende des Laufs werden die
Besten je Rundenanzahl geehrt.

2018 galt der „Affenlauf“ demNamen entsprechend einer anderen Tierart. Foto: Tiergarten Heidelberg gGmbH
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PFLEGE

Sonnenschutz
Rollladen Tore+

Suchwort in den Stores:„BürgerApp Nussbaum“

Neues aus der Vereinswelt in der BürgerApp!

Bereits jetzt sind alle aktuellen Inhalte Ihres Mitteilungsblattes
automatisch in der BürgerApp. Auch die Inhalte ihres Vereins
können Sie kostenfrei durchstöbern.

www.nussbaum-medien.de
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LETZTE CHANCE
Aktionsende: 28.02.

Tagsüber in guten Händen, abends in vertrauter Umgebung…
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STELLENGESUCHE

GESUNDHEIT UND BEAUTY

UNTERRICHT

Ermäßigter Eintritt
6 € statt 9 € Eintritt

TECHNOSEUM

Museumsstr. 1
68165 Mannheim
Tel. 0621 4298751
www. technoseum.de

TECHNOSEUM
Das TECHNOSEUM ist eines der großen Technik-
museen in Deutschland. Die Ausstellung zeigt 200
Jahre Technik- und Sozialgeschichte.

Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist
nicht möglich.

DEIN 8 WOCHEN-
ABNEHM-PROGRAMM

Abnehmen leicht gemacht:
8 Wochen Training Ernährungs-Themen-Abende
Ernährungsprogramm 32-Minuten-Express-Workouts
Spezial-Themen-Zirkel Lauftreff
Rezeptideen WhatsApp-Motivations-Gruppe
Gruppentreffen Gewinnverlosung

MRS.SPORTY Schwetzingen
Scheffelstr. 55, 68723 Schwetzingen

Tel.: (06202) 94 53 992

INFOVERANSTALTUNG 6. MÄRZ 2019 um 19.30 Uhr

START 12. März, 19.30 Uhr
Anmeldung bis zum 6. März 2019 möglich!

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Das TECHNOSEUM Mannheim gehört
neben dem Deutschen Museum Mün-
chen und dem Deutschen Technikmu-
seum Berlin zu den großen Technik-
museen Deutschland.

Die Entwicklungen in Naturwissenschaften
und Technik vom 18. Jahrhundert bis heute
sowie der soziale undwirtschaftlicheWandel,
den die Industrialisierung in Deutschland
ausgelöst hat, sind die Themen der Dauer-
ausstellung.Maschinenwerdennicht einfach
gezeigt, sondern in Ensembles inszeniert,
Vorführtechniker erklärenArbeitsabläufeund
beantworten die Fragen der Besucher.

TECHNOSEUMMannheim

NICHTS IST SPANNENDER
ALS TECHNIK

VORTEILSCLUB

6 € STATT 9 €
Den derzeit gültigen
Coupon finden Sie in der
Rubrik„lokale Coupons“
in dieser Ausgabe.

KONTAKT
TECHNOSEUM
Landesmuseum für
Technik und Arbeit
Museumsstr. 1
68165 Mannheim

www.lokalmatador.de/
webcode/ausflug-30

Weitere Freizeittipps auf www.lokalmatador.de/ausflugsziele

Lokale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vorzu-
legen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei indivi-
duellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den Verlag
besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsanspruch auf
Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de
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STELLENANGEBOTE

Gehen Sie mit uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation!
550 Mitarbeiter 380 Städte und Gemeinden 1,1 Millionen Haushalte proWoche

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personalisierten Inhalten, Online-
Marktplatz kaufinBW und einer Nussbaum Card zur Unterstützung unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die NussbaumMedien in
die Zukunft führen. So können Nutzer lokale Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und ortsübergreifend lesen und ortsansässige
Unternehmen erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren. Wir stärken Heimat!Werden Sie ein Teil von uns!

NMSLR 264

Wir suchen ab sofort einen

Rollen-Offsetdrucker/
Medientechnologen
(m/w/d)
im 2-Schicht-Betrieb
(38 Stunden/Woche) für unseren
Standort in St. Leon-Rot
Regelmäßige Arbeitstage Montag – Freitag

Ihre Aufgaben

■ selbständige Einstellung, Bedienung
und Überwachung von Rollenoffset-
Druckmaschinen (4-Farbwerke)

■ Sicherstellung optimaler Qualität
nach entsprechenden Vorgaben

■ Mess- und Prüfungstätigkeiten
im Rahmen des Druckprozesses

■ Ausführung von Wartungs-
und Instandhaltungsarbeiten

■ Druckweiterverarbeitung im
Zusammenhang mit dem Druckprozess

■ sämtliche anfallenden Tätigkeiten
in der Druckerei

Ihre Qualifikationen

■ gute technische Kenntnisse
■ mechanische Geschicklichkeit
■ Bereitschaft zurWartung und Reparatur

unserer Produktionsanlagen
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Genauigkeit und Zuverlässigkeit
■ Flexibilität und Teamfähigkeit

NMSLR 267

Wir suchen zunächst befristet
für 12 Monate einen

Versand-/
Produktionsmitarbeiter
(m/w/d)
in geringfügiger Beschäftigung
(450-€-Basis) für
unseren Standort in St. Leon-Rot,
ab sofort, ca. 9,5 Std./Woche

Arbeitszeiten: mittwochs ca. 21:00 – 2:30 Uhr
donnerstags ca. 20:00 – 0:30 Uhr

Ihre Aufgaben

■ Einstellen und Bestücken
der Beilagenmaschine

■ Einstellen und Bestücken
des Sammelhefters

■ Verpacken von Druckerzeugnissen
■ Postversand
■ Aushilfstätigkeiten in der Druckerei

Ihre Qualifikationen

■ gute technische Kenntnisse
■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt,

Genauigkeit und Zuverlässigkeit
■ zeitliche Flexibilität und Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen mit Angaben zum möglichen
Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer an:
personal@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Personalabteilung
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Macht es Ihnen Spaß hochwertige Produkte zu verkaufen?
Wir suchen

Metzgereifachverkäufer/-in
in Vollzeit oder Teilzeit
mit Aufstiegsmöglichkeiten und Leitungsfunktion

sowie Metzgergesellen/-gesellin
in Vollzeit

Wir bezahlen nach Fleischerhandwerkstarif.

Päuserʻs
Metzgerei, Feinkost & Catering

Metzgerei Päuser
Mannheimer Str. 5 | 68782 Brühl
Relaisstr. 104 | 68219 Mannheim

Kontakt: Frau Päuser, Tel. 06202 9267095E-Mail: info@schlossrestaurant-schwetzingen.de  Tel. 06202 93300

Wir suchen ab März 2019
(oder nach Vereinbarung)
für unser dynamisches und junges Küchenteam
Verstärkung.

Koch/Jungkoch in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten ein tolles Arbeitsumfeld und überdurchschnittliche
Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über
360 Amts-/Mitteilungsblättern ca. 40.000 Stellenan-
gebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies
im gesamten Verbreitungsgebiet ca. 800 Stellenan-
geboten pro Woche.

Schon bald finden Sie den Großteil der Stellenan-
gebote aus allen Mitteilungsblättern zusammen
mit vielen weiteren Stellenangeboten aus anderen

Portalen auch auf dem Stellenportal. Viele dieser
Online-Stellenangebote finden Sie exklusiv nur auf
jobsucheBW. Smartphone-Nutzern steht eine mobil-
optimierte Version des Portals zur Verfügung.

Unter www.jobsucheBW.de ist das neue Stellenpor-
tal bereits heute mit vielen attraktiven Stellenange-
boten online. Werfen Sie doch gleich mal einen Blick
auf das neue Portal.

Noch mehr
Jobs in Ihrer
Region?

z. B. Informatiker/in z. B. Berlin, München Job finden

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

jobsucheBW ist ein Angebot von

jobsucheBW.de
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Für unsere Abteilung Shared Service suchen wir zum
schnellstmöglichen Termin einen

Mitarbeiter für den Kundenservice (m/w/d)

Wir sind ein modernes regionales Energieversorgungsunternehmen mit 137
Mitarbeitern und einer über 125-jährigen Tradition. Unseren Privat-, Gewerbe-
und Industriekunden bieten wir gewachsene Kernkompetenzen und innovative
Lösungen rund um die Themen Strom, Gas, Wasser, Wärme und Dienst-
leistungen. Darüber hinaus betreiben wir ein Hallenbad in Weinheim.

Ihre Aufgaben:
• Persönliche, telefonische und schriftliche Kundenbetreuung zu Energie
und Wasser

• Rundumbetreuung der Kundenprozesse im Front- und Back-Office
(Versorgungsangebote, An-, Um- und Abmeldungen,
Energieabrechnungen, Reklamationen)

• Pflege von Kunden- und Vertragsstammdaten mit SAP IS-U
• Mitwirken bei Projekttätigkeiten

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung (z.B. Industrie-
oder Bürokauffrau/-mann)
• Berufserfahrung im Kundenservicebereich wie auch im Umfeld eines
Unternehmens der Energiewirtschaft ist wünschenswert

• Kenntnisse in SAP IS-U oder in vergleichbaren Systemen sowie in
MS-Office

• Anwendungssicherer Umgang mit den Prozessen gemäß EnWG, GPKE
und GeLi Gas
• Selbstständige, kunden- und unternehmensorientierte Arbeitsweise,
ein hohes Maß an Belastbarkeit und Teamfähigkeit

• Organisationstalent mit prozessorientierter und strukturierter Denkweise
• Überzeugende Kommunikationsfähigkeit sowie ein freundliches Auftreten
und gepflegtes Äußeres

Wir bieten einen interessanten und entwicklungsfähigen Arbeitsplatz in
einem zukunftsorientierten Unternehmen sowie eine leistungsgerechte
Vergütung nach TV-V und gute Sozialleistungen. Ihre aussagefähige
Bewerbung richten Sie bitte an die Stadtwerke Weinheim GmbH,
Personalabteilung, Breitwieserweg 5, 69469 Weinheim.
Telefax: 06201/106-4132 oder per E-Mail: bewerbung@sww.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadtwerke Weinheim GmbH
Breitwieserweg 5
69469 Weinheim
www.sww.de

Katholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Wir suchen für unseren Kindergarten Regenbogen in Ketsch ab sofort
eine

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (m/w)
(in Voll- oder Teilzeit, unbefristet)

Der Kath. Kindergarten Regenbogen ist eine 4-gruppige Einrichtung mit
unterschiedlichen Betreuungsangeboten (Altersgemischte Gruppen mit
verlängerten Öffnungszeiten, Ganztagesgruppen) für Kinder im Alter
von 2 Jahren bis Schuleintritt.

Wir wünschen uns von Ihnen:
4 Freude an der Arbeit mit Kindern, sowie die Bereitschaft zur

Umsetzung der konzeptionellen Vorgaben
4 Organisationsgeschick und hohe Belastbarkeit
4 Fähigkeit, sich in ein bestehendes Team konstruktiv einzubringen
4 Angehörigkeit zu einer christlichen Kirche und eine positive Grund-

einstellung zur katholischen Kirche

Wir bieten:
4 Einen interessanten, vielseitigen und verantwortungsvollen

Arbeitsplatz
4 Mitarbeit in einem engagierten und dynamischen Team
4 Ein hohes Maß an Selbstständigkeit und Flexibilität
4 Ein breitgefächertes Raumangebot zum Einbringen von Vorstellun-

gen und Ideen
4 eine Kirchengemeinde als Träger, welche die Bedeutung der Arbeit

im Kindergarten anerkennt und unterstützt
4 Bezahlung angelehnt an den Tarifvertrag Sozial- und Erziehungs-

dienst (TV SuE)

Telefonische Auskünfte erteilt Ihnen gerne die Einrichtungsleitung
Frau Trayer, Tel.-Nr. 06202/7601890.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte senden an:
Kindergarten Regenbogen
Gartenstraße 29 · 68775 Ketsch
regenbogen@kath-bruehl-ketsch.de.

Regenbogen

Tel. 06202 93300  E-Mail: info@schlossrestaurant-schwetzingen.de

Wir suchen abMärz 2019
(oder nach Vereinbarung) für unser
dynamisches und junges Küchenteam
Verstärkung.

Küchenhilfe/Küchenhelfer
in Voll- oder Teilzeit oder auch auf Stundenbasis.

Wir bieten ein tolles Arbeitsumfeld und überdurchschnittliche
Bezahlung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

WILLKOMMEN
IN DER ZUKUNFT DER

AUTOMATION

DIE BESTEN ARBEITGEBER IN
DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH
UND DER SCHWEIZ

TOP
ARBEITGEBER
MITTELSTAND
2018

IN KOOPERATION MIT

FOCUS–BUSINESS 04 | 2017

Die MA micro automation GmbH in St. Leon-Rot ist ein mittelständiges Unternehmen im
Sondermaschinenbau. Wir konstruieren und fertigen branchenunabhängig hochpräzise
Montageanlagen für mikrooptische Systeme, feinmechanische Systeme und die Elekt-
ronik.

Wir bilden aus!!!

Mechatroniker (m/w)
Werkzeugmechaniker (m/w)

Bachelorstudium / Duale Hochschule Maschinenbau (m/w)
Bachelorstudium / Duale Hochschule Elektrotechnik (m/w)

Nähere Informationen über unser Unternehmen finden Sie auf unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

MA micro automation GmbH
Frau Ute Stürmer
Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
karriere@micro-automation.de

Die MA micro automation GmbH in St. Leon-Rot ist ein mittelständiges Unternehmen im
Sondermaschinenbau. Wir konstruieren und fertigen branchenunabhängig hochpräzise
Montageanlagen für mikrooptische Systeme, feinmechanische Systeme und die Elekt-
ronik.

Wir bilden aus!!!

Mechatroniker (m/w)
Werkzeugmechaniker (m/w)

Bachelorstudium / Duale Hochschule Maschinenbau (m/w)
Bachelorstudium / Duale Hochschule Elektrotechnik (m/w)

Nähere Informationen über unser Unternehmen finden Sie auf unserer Homepage.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

MA micro automation GmbH
Frau Ute Stürmer
Opelstraße 1
68789 St. Leon-Rot
karriere@micro-automation.de

HAUCK HYGIENE GMBH
Mecklenburger Str. 1

68775 Ketsch

mehrere Reinigungskräftem/w/d
in Schwetzingen: Sa. + So.
von 06:30 Uhr bis 08:30 Uhr
in Ketsch: Mo. bis Fr.
von 15.45 Uhr bis 17.45 Uhr
in Hockenheim: Samstag
von15.00 Uhr bis 19.30 Uhr
in Schwetzingen: Mo. + Mi. bis Fr.
von 06.30 Uhr bis 08.30 Uhr
in Hockenheim: Di. + Do. + Sa.
jeweils 4 Stunden pro Tag
Bezahlung nach Tarif je Stunde 10,56 €
Bewerbung& 06202 6955-33 oder 6955-36
Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de
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VERMIETUNG

MIETGESUCHE

WIR STELLEN EIN:
STEUERBERATER/ IN

BILANZBUCHHALTER/ IN

STEUERFACHANGESTELLTE/N

STEUERFACHWIRT/ IN

BUCHHALTER/ IN

LOHNSACHBEARBEITER/ IN

BEWERBUNGEN AN:
FUCHS & KOLLEGEN, In den Seegär t en 11a, 68723 Of t ersheim

oder per Mail an achim .f uchs@st b-f uchs.com

Die PharmaMedia Dr. Müller GmbH ist ein junges, expandierendes
Unternehmen in der Nähe von Heidelberg. Wir produzieren mikrobio-
logische Nährmedien für den Einsatz in der pharmazeutischen Industrie.
Wir suchen ab sofort in Vollzeit

Mitarbeiter Versand / Lager (m/w)
Ihre Hauptaufgaben:
• Koordination der Bereiche Wareneingang/Ausgang, Versand und
Lager sowie der internen Logistik

• Kommissionierung der eingehenden Aufträge an unsere Kunden
Ihr Profil:
• absolute Zuverlässigkeit, große Sorgfalt sowie Routine mit Umgang
mit dem PC (MS Office Programme)

• eine schnelle Auffassungsgabe, Kommunikationskompetenz in
deutscher Sprache unabdingbar, in englischer wünschenswert

• Stapelführerschein vom Vorteil, körperlich belastbar

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
an die folgende E-Mail-Adresse: bewerbung@pmm-leimen.de

Die Profi-Mannschaft der TSG Hoffenheim spielt in der höchsten deutschen Fußball-
Spielklasse, der Bundesliga. Die vielfältigen Aufgaben des Spielbetriebs sind in der TSG 1899
Hoffenheim Fußball-Spielbetriebs GmbHmit Sitz in Zuzenhausen (bei Heidelberg) gebündelt.
Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich Facility Management suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt am Standort Sinsheim bei Heidelberg (PreZero Arena) einen

IHRE AUFGABEN:

Betreuung und Optimierung von elektrotechnischen Anlagen | Beseitigung von technischen
Störungen, Analyse und Dokumentation | Selbstständige Durchführung von Wartungsarbeiten
an den Anlagen sowie Begleitung der Wartungsfirmen | Elektroinstallationsarbeiten |
Bedienung und Auswertung der Gebäudeleittechnik | Verwaltung, Bearbeitung und
Dokumentation von Revisions- und Bestandsunterlagen sowie Instandhaltungschecklisten |
Spieltagsvorbereitung,- betreuung und –abwicklung im elektrotechnischen Bereich

UNSERE ANFORDERUNGEN:

Erfolgreich abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung wie beispielsweise Elektroniker
(Energie- und Gebäudetechnik, Gebäude- und Infrastruktursysteme) oder vergleichbar -
Weiterbildung zum Meister oder Techniker ist von Vorteil | Einschlägige Berufserfahrung in
den Bereichen der Gebäude- und Installationstechnik | Hohes Maß an Einsatzbereitschaft
und Verantwortungsbewusstsein | Flexibilität, Zuverlässigkeit und Teamgeist | Freude am
selbständigen Arbeiten | Bereitschaft für Wochenendarbeit an den Bundesligaheimspielen

WIR BIETEN IHNEN:

Mitarbeit in einem hoch motivierten und hilfsbereiten Team mit flachen Hierarchien I Hohes
Maß an eigenverantwortlichem Arbeiten I Interessantes und attraktives Arbeitsumfeld in
einem innovativen Profi-Sport-Unternehmen

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen sowie eine Angabe Ihres frühestmöglichen
Einstiegtermins richten Sie bitte ausschließlich an folgende Email-Adresse:
personal@achtzehn99.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

TSG 1899 Hoffenheim Fußball-Spielbetriebs GmbH | Frau Lena Steffen | Horrenberger
Straße 58 I 74939 Zuzenhausen (bei Heidelberg) I www.achtzehn99.de

Wirbesticken+bedrucken Textilien
und SUCHEN Verstärkung für unser Team
auf 450,- EUR Basis, flexible Zeiteinteilung!
WeMa Service GmbH, Ketsch, Tel.: 06202 702736,

bb@wemaservice.de

Reinigungskraft
für 2- bis 3-mal wöchentlich gesucht

Dr. med. Frank Eitner
Mannheimer Str. 19 e · 68782 Brühl
Tel. 06202 702280

Ich, männlich, 55 Jahre, suche
3 Zimmer Wohung mit Stellplatz oder Garage, in Brühl,
Rohrhof, Schwetzingen oder Ketsch. Gerne auch Miet-
kauf. Höhere Anzahlung möglich.  0176 96999325

Haushaltshilfe gesucht (15 €/h)
Für unser 1FH in Brühl (keine Kinder) suchen wir eine en-
gagierte, zuverlässige und ehrliche Haushaltshilfe mit
Blick auch für die kleinen Dinge. Wenn Sie sich als
„Kümmerer“ verstehen, zu festen Arbeitszeiten (30 Std. /
Monat) selbständig arbeiten können, deutsch sprechen,
mobil sind, vorzugsweise Referenzen haben, ein angeneh-
mens Umfeld und gute Bezahlung schätzen, freuen wir
uns auf Ihren Anruf zw. 18-20 Uhr unter 0151 50961420

EINZELGARAGE ZUM MIETEN
gesucht. Zur dauerhaften Unterstellung von Motorrad
oder Pkw. Vorzugsweise in Brühl alter Ortskern oder Blu-
menviertel ab sofort. Mobil 01626835868 oder Mobil
015259568060
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GASTRONOMIE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Mo. Tagliatelle mit Spinat in Crème fraîche, Obst
Di. Milchschnitzel mit Tomaten-Kräutersoße, Kartoffelpüree, Selleriesalat, Schokopudding
Mi. Paprikaschote gefüllt in Tomatensoße, Kartoffelpüree, Fruchtjoghurt
Do. Spaghetti Bolognese, Reibekäse, Karottensalat, Obst
Fr. Grünkernbällchen in Champignonrahms., Kartoffeln, Radieschen-Zwiebel-Salat, Donut
Sa. Kräuterbratwurst in Soße, Weißkrautgemüse, Kartoffelpüree, Fruchtquark
So. Paprikaschote vegetarisch gefüllt in Zwiebelrahmsoße, Kartoffelpüree, Grießpudding

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier & Diabetiker –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 25.02.bis 03.03.2019

Garagen in Ketsch zu vermieten
L = 6,35 m; B = 3,75 m; H= 2,70 m
6,- €/m² + NK zzgl. 19 % Mwst.

Telefon 06202 - 64469

Barrierefreie Eigentumswohnungen
in Oftersheim Mitte
Mehrgenerationen-Quartier mit Fahrstuhl und Tiefgarage.
3 ZKB, Erdgeschoss, Südbalkon, 85 m2 € 349.900.-
Dachwohnung, 3 ZKB, Südbalkon, 89 m2 € 369.900.-
Behindertengerechte Tiefgaragenstellplätze vorhanden
Komfortausstattung, Fertigstellung 06.2019
M&H Wohnungsbau, Tel. 06202-6085600
mhwohnbau@t-online.de

Sanierung: Wohnung,
Haus, Garage, Büro
Fliesen, Platten etc. legen

Übernehme preiswert
Balkon & Terrassen
Kellerwand-,
Fundament-, &
Flächenabdichtung
Renovierungen
tapezieren etc.0163 9470432

Service rund ums Haus
Entrümpelungen
Bagger- und Gartenbau
Verleih von Rollgerüsten
und Baumaschinen

VERKAUF * LIEFERUNG * MONTAGE

Mannheimer Str. 5
68766 Hockenheim
Telefon: 06205 - 20 40 90
Telefax: 06205 - 20 40 99
info@zaunprojekt.de

Gitterzäune
Schmuckzäune
Toranlagen
Schiebetore
Schrankenanlagen

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

Junge Familie mit 3 Kindern
sucht dringend ein Eigenheim zum Kauf, da wir auf Eigen-
bedarf gekündigt wurden. Bitte melden sie sich
062249221486 und 01724220224

Zu Vermieten Rohrhof
Ortsausgang altes Gebäude 60m² + Grundstück 200m².
Ideal als Lager für Handwerker/Gartenbauer oder Garten-
grundstück. Wasser vorhanden. Kein Strom. Zufahrt mit
Tor. Monatl. Miete 390,-€ zzgl. Nk.  0172 - 742 740 3

Erstbezug n. Komplettsanierung:
Sehr helle Souterrain-Wohnung 3ZKB, 86qm mit direktem
Gartenzugang, Wintergarten überdachter Terrasse mit
Südlage (Tageslichtbad mit Dusche und Badewanne) plus
Abstellraum, plus Waschraum im 2 Familienhaus (Nicht-
raucher). Zusätzlich Abstellmöglichkeiten für Fahrrad, etc.
vorhanden. Extras: Einbauküche, Parkett, dimmbare LED-
Beleuchtung, neue Fenster, elektrische Rollläden. 870 €
Kaltmiete plus ca. 200 € NK, Kaution 3 MM. Tel:
01796992704 (von privat)

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wirtschaft regional

IHK-Konjunkturumfrage zu Jahresbeginn:

Regionale Konjunktur kühlt sich etwas ab

Mannheim. (pm/red). Die
Unternehmen im Bezirk der
Industrie- und Handelskam-
mer (IHK) Rhein-Neckar star-
ten zurückhaltend in das neue
Jahr. „Die regionaleWirtschaft
bewegt sich nach wie vor auf
einem hohen Niveau.

Zwar schätzen die Betriebe
ihre Lage etwas schlechter ein
als im vergangenen Jahr, doch
fast die Hälfte der Unterneh-
men berichtet von einer guten
Geschäftslage. Bei ihren Erwar-
tungen an das neue Jahr bleiben
die Betriebe zurückhaltend und
warten ab, wie sich insbesondere
die Auslandsmärkte entwickeln“,
kommentiert IHK-Hauptge-
schäftsführer Dr. Axel Nitsch-
ke die Ergebnisse der aktuel-
len Konjunkturumfrage, an der
sich 568 Unternehmen betei-
ligt haben. „Gleichzeitig beob-
achten wir, dass die Unterneh-
men immer noch mit leichten
Zuwächsen bei den Investitio-
nen und bei der Beschäftigung
planen. Damit dürften sie dazu
beitragen, die Binnennachfrage
zu stabilisieren.“

Deutliche Zurückhaltung
Die Industrieunternehmen
beurteilen ihre Lage deutlich
zurückhaltender als noch im
Herbst. Zu Jahresbeginn schätzt
etwas mehr als die Hälfte der

Betriebe ihre Situation als gut
ein, im Herbst waren es noch
67 Prozent. Auch ihre Erwar-
tungen nehmen sie deutlich
zurück. „Die Unsicherheiten
auf den internationalen Märk-
ten wirken sich aktuell vor allem
auf die Industrie aus. Es wird
weniger umgesetzt als noch im
Herbst und die Auftragseingän-
ge aus dem In- und aus dem
Ausland lassen die Unterneh-
men skeptisch nach vorne bli-
cken“, so Nitschke. 30 Prozent
der Unternehmen aus dem ver-
arbeitendenGewerbe gehen von
besseren, 56 Prozent von gleich
bleibenden und 14 Prozent von
schlechteren Geschäften aus.
Der Saldo beträgt aktuell + 16
Prozentpunkte und sinkt damit
um 9 Punkte im Vergleich zum
Herbst.

Exporterwartungen sinken
Die Exporterwartungen der
Industrieunternehmen sinken
zu Jahresbeginn nochmals spür-
bar. Der IHK-Hauptgeschäfts-
führer sieht dafür vor allem
zwei Gründe: „Das für chinesi-
sche Verhältnisse niedrigeWirt-
schaftswachstum von 6,6 Pro-
zent und der angekündigte Bre-
xit des wichtigen Handelspart-
ners Großbritannien.“ Trotz
möglicher Handelskonflikte mit
den USA steigen die Exporter-
wartungen für den nordame-

rikanischen Markt zum ersten
Mal seit einem Jahr. „Die kon-
junkturelle Situation in den Ver-
einigten Staaten ist aktuell gut
und Produkte aus unserer Regi-
on werden dort wieder verstärkt
nachgefragt“, so Nitschke.

Investitionspläne hoch
Die leichte Abkühlung der kon-
junkturellen Lage wirkt sich
zwar dämpfend auf die Investiti-
onsabsichten der Unternehmen
aus, doch ihre Investitionspläne
bleiben weiterhin überdurch-
schnittlich hoch. Per saldo plant
rund jedes fünfte Unternehmen
im Jahr 2019 mehr zu inves-
tieren. 28 Prozent der Betriebe
rechnen mit höheren, 48 Pro-
zent mit gleich bleibenden und
10 Prozentmit sinkenden Inves-
titionsausgaben.
Die Beschäftigungspläne der
Unternehmen in der Region
sind zu Jahresbeginn leicht bes-
ser als noch im Herbst. Der Sal-
do steigt um 4 Prozentpunkte
auf +11 Punkte. 21 Prozent der
Betriebe rechnenmit steigenden
Beschäftigtenzahlen und 69 Pro-
zent mit einem gleich bleiben-
den Personalbestand. 10 Pro-
zent der Unternehmen erwar-
ten einen Beschäftigungsabbau.

Fachkräfte sind gefragt
„Die Unternehmen wollen auch
in Zukunft mehr investieren
und einstellen. Doch nicht in
allen Bereichen und Regionen
finden die Betriebe die drin-
gend benötigten Fachkräfte“,
so Nitschke zum Geschäftsrisi-
ko Fachkräftemangel. 58 Pro-
zent der Unternehmen sehen
darin ein Problem (Mehrfach-
nennungen möglich). Das sind
zwar 5 Prozentpunkte weni-
ger als noch im Herbst, doch
das Problem bleibt Geschäfts-
risiko Nummer 1 in der Regi-
on. Auf Platz 2 der Risikofakto-
ren für die Unternehmen steht
zu Jahresbeginn ein Abschwä-
chen der Inlandsnachfrage. 41
Prozent der Betriebe sehen dar-
in eine Gefahr. An dritter Stel-
le der wirtschaftlichen Risiken
stehen für die Unternehmen der
Region die hohen Arbeitskosten.

Die Tarifabschlüsse im vergan-
genen Jahr sowie weitere anste-
hende Tarifrunden führen dazu,
dass 40 Prozent der Unterneh-
men darin einen Hemmschuh
für ihre Geschäfte sehen.
Der Arbeitsmarkt in der Region
ist zu Jahresbeginn 2019 in sehr
guter Verfassung. Die Arbeitslo-
senquote im IHK-Bezirk betrug
im Januar 4 Prozent und lag
damit unter dem Vorjahres-
wert von 4,3 Prozent. Zum Ver-
gleich: In Baden-Württemberg
betrug die Arbeitslosenquote
3,3 Prozent, bundesweit 5,3 Pro-
zent. Im Kammerbezirk waren
zuletzt 24.896 Personen arbeits-
los gemeldet. Dem standen im
Januar 8.069 gemeldete Arbeits-
stellen gegenüber. Das sind 561
Stellen mehr als im Vorjahres-
monat.

Kaufkraft der Konsumenten
Die Händler, vor allem aus dem
Einzelhandel, schätzen ihre Lage
zu Jahresbeginn aktuell besser
ein als noch zu Jahresbeginn
2018. Die nach wie vor hohe
Kaufkraft der Konsumenten
lässt die Einzelhändler hoffen,
insgesamt blicken sie aber mit
einer gewissen Vorsicht auf das
Jahr 2019. Dem stehen tendenzi-
ell fallende Geschäftserwartun-
gen der Großhändler gegenüber.
ImDienstleistungsgewerbe sind
die Betriebe für die nächsten 12
Monate zwar etwas positiver
gestimmt als noch in der Vor-
umfrage, insgesamt zeigt sich
die Branche jedoch nach wie
vor zurückhaltend bei der Ein-
schätzung ihrer Geschäftsla-
ge. „Die Dienstleister der Regi-
on beschäftigt nach wie vor der
Faktor Personal“, so Nitschke
zur Situation in der Branche.
„Fachkräftemangel und hohe
Arbeitskosten sehen sie als die
größten Geschäftsrisiken. Sie
wollen zwar wieder mehr ein-
stellen, fraglich ist nur ob sie
das nötige Personal finden.“ Per
saldo plant mehr als jedes zehn-
te Unternehmen mit steigenden
Beschäftigtenzahlen. Rund jeder
fünfte Dienstleister will per sal-
do seine Investitionspläne erhö-
hen.

Foto: ijeab/iStock/Thinkstock
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Alles rund um Ihre(n)
Staubsauger ...
... für Haushalt und
Industrie

• Beutel • Rohre
• Filter • Reparaturen
• Düsen • Neu- und Vorführgeräte

geeignet für z.B. Nilfisk, Kärcher, Starmix, Festool,
Vorwerk, Electrolux, Siemens, Bosch, Miele u.v.m.

MisterVac∏ - Gundelsheim, Heilbronner Str. 13 - 15 g 06269 - 428860
Montag - Freitag 9 - 16 Uhr - keine Werksvertretung

für über 40.00
0

Staubsaugerm
odelle

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF
Als Entsorgungs-Fachbetrieb

kümmern wir uns um Ihren Dreck ...
... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Traumhafte Automobil-Legenden aus allen Ecken der Welt gepaart mit klassischer Eleganz erwarten
die Liebhaber von schönen Kurven und heißenMotoren. Starten Sie Ihre Oldtimer-Saison auf dem
zentralen Treffpunkt für Fahrkultur und Lifestyle und entdecken Sie ein opulentes Oldtimer-Treffen
der schönsten Art. Mit am Start: Oldtimer, Youngtimer, NEO CLASSICS® sowie einzigartige Sonder-
schauen und interessante Zeitzeugen.

RETRO CLASSICS® - Messe für Fahrkultur

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „RETRO CLASSICS“ und weiter
auf „Vorteilscode einlösen“. Bitte den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird
automatisch abgezogen.

2 € Rabatt auf das bereits
reduzierte Onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte
oder Familientageskarte)

Ihr Vorteilscode:
nussbaum Aktionszeitraum

07.03.2019 – 10.03.201
9

Landesmesse Stuttgart GmbH

Messepiazza 1, 70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
info@messe-stuttgart.de
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Ausgabe Februar 2019

Neues aus dem Nussbaum Club
Sie als Mitteilungsblatt-Leser sind automatisch und kostenlos Mitglied!

Unsere Nussbaum Club-Aktionen und die
Angebote unserer Vorteilspartner wachsen
stetig weiter und stoßen bei unseren Le-
sern auf große Beliebtheit. Als Mitteilungs-
blatt-Leser sind Sie automatisch und kosten-
los Mitglied in unserem Nussbaum Club und
können von attraktiven Aktionen wie bspw.
Vergünstigungen bei unseren Vorteilspart-
nern durch die Einlösung eines Coupons
und der Teilnahme bei unseren attraktiven
Verlosungen und Gewinnspielen profitieren.

Gehen Sie clever durchs Leben – mit dem
Mitteilungsblatt und dem Nussbaum Club
und freuen Sie sich auf weitere interessan-
te, spannende und informative Nussbaum
Club-Aktionen.

Neue überregionale Coupon-Partner

Wir begrüßen das Schmuckmuseum Pforz-
heim und das Kammertheater Karlsruhe als
neue Vorteilspartner. Freuen Sie sich auf
deren Aktionen und achten Sie auf die ent-
sprechenden Couponveröffentlichungen.

Erfahrungsberichte unserer Leser

Immer wieder erhalten wir positive
Reaktionen, Erfahrungsberichte und Bil-

der von unseren Lesern, die einen Cou-
pon bei einem unserer Vorteilspartner
eingelöst oder sich tierisch über einen
Gewinn bei unseren Verlosungsaktionen
gefreut haben.

Liebe Leserinnen und Leser,

in unseren Mitteilungsblättern werden im Rahmen des Clubs regelmäßig Coupons, Verlosungen, Themen-Vorteilswelten z.B. Genuss
und weitere spezielle Angebote veröffentlicht. Um von diesen Vorteilen profitieren zu können, müssen Sie als Leser und Nussbaum
Club-Mitglied nur auf die Aktionen, die mit einem Nussbaum Club-Logo gekennzeichnet sind, achten und die in den Veröffentlichungen
angegebenen Hinweise für eine Teilnahme berücksichtigen.

www.nussbaum-medien.de

Rockfabrik Ludwigsburg – Sarah G.

» Als treuer, langjähriger Besucher und
Liebhaber der Rock-/Metalmusik habe ich
mich als Mitteilungsblatt-Leser und Nuss-
baum Club-Mitglied natürlich sehr über
den Coupon der Rockfabrik Ludwigsburg
gefreut. Ich fühle mich in der Rockfabrik
sehr wohl - tolle Atmosphäre, coole Mu-
sik, lockere Leute und freundliches Perso-
nal. Ich möchte allen anderen „Nachteu-
len“ diese Location weiterempfehlen und
auch sagen, dass es sich lohnt ein Abon-
nement abzuschließen, da der Nussbaum
Club wirklich attraktive Vorteile für seine
Leser bietet. «

Gasometer Pforzheim – Giulia S.

» Wir haben uns damals im Gasometer
Pforzheim die Ausstellung Rom ange-
schaut. Da es sich um ein 360° C Pano-
rama-Bild handelt, fühlt man sich fast
wie im echten Rom. Auch der Wechsel
vom Tag in die Nacht mit den dazu-
gehörenden Geräuschen ist wirklich
aufregend. Und wenn man ganz oben
steht, hat man eine super Aussicht über
die ganze Stadt. «

Heilbronner Weihnachtszirkus –
Gisela und Franz R.

» Ein Traum wurde für uns wahr: Weih-
nachtszirkus in Heilbronn! Ganz herz-
lichen Dank für die Eintrittskarten. Es
hat uns eine wunderbare Vorstellung
erwartet, die nicht nur Kinderaugen
leuchten ließ. Das übliche Klischee
Menschen, Tiere, Sensationen wurde
bei weitem durch Kraft, Konzentra-
tion und Komik übertroffen! Alles war
perfekt. Wir hatten eine problemlose
Anreise, die Parkplätze direkt vor der
Tür, nettes Personal am Einlass, ein ge-
heiztes Zelt, ein kleiner Weihnachts-
markt mit Gelegenheit etwas zu essen
oder trinken, saubere Toiletten und
die beste Vorstellung, die wir jemals in
einem Zirkus gesehen haben. Wenn wir
die Wahl hätten, würden wir jederzeit
und alle beide den Zirkus in Heilbronn
vorziehen. «

FreuenSie sichauch2019über viele
weitere, tolleNussbaum Club-

Aktionenundprofitieren Sie von
attraktivenVorteilenundMehrwerten.
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Gut überdacht!

Heckert GmbH · Mannheimer Landstr.15 · 68782Brühl
Telefon: +496202-9479966 · www.heckert-markisen.de

Terrassen-Überdachungen
Markisen und Sonnenschutz
Winter- und Sommergärten
Beratung, Planung und Montage

ab 2.300,–€
inkl. Montage, Stützen
und Fundamenten

Winter-
Raba�

�

- 10%
bis 28

.02.20
19

Terassen-Überdachungen
zum günstigen Preis

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 03.03.2019

Lösungswort:
Retro-Classics-2019

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

Zuschriftenmit Angabe des untenstehenden Lösungswortes, Ihren voll-
ständigen Adressdaten bitte per Post anNussbaumMedienWeil der Stadt
oder perMail anmarketing@nussbaummedien.de **

RETRO CLASSICS® – Messe für Fahrkultur vom 07.03.2019 bis
zum 10.03.2019 auf dem Messegelände Stuttgart. Weitere
Infos unterwww.retro-classics.de

50 x 2 Tickets gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion für NussbaumClub-Mitglieder *

Wir kaufen Ihr Auto!
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Seriöse Kaufabwicklung,
sofortige Barzahlung.

Tel: 072311821605 oder 017628446142
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Eine regelmäßige Überprüfung der Sinnesorgane – insbesondere der Augen und Ohren - ist wichtiger denn je. Darauf machen u.a. jähr-
liche Aktionstage aufmerksam. Den Welttag des Hörens am 3. März hat die WHO initiiert, um über Ursachen, Risiken und Folgen von 
Hörminderungen aufzuklären und Wege zur Prävention, Diagnose und individuellen Versorgung aufzuzeigen.

Im täglichen Leben lassen sich 
immer wieder Hinweise � nden, 
die bei wiederholtem Au� reten 
erste Symptome für Hörprob-
leme sein können. Eine regel-
mäßige Selbstüberprüfung ist 
daher ein wichtiger Schritt zur 
eigenen Hörgesundheit. Gute 
Gelegenheiten dafür bieten Situ-
ationen, in denen es lebha�  und 
geräuschvoll zugeht. Wie verhält 
es sich dann mit dem Sprachver-
stehen? Gibt es bereits Probleme, 
während sich alle anderen noch 
unbeschwert unterhalten?
 

Ohren auf!
Zum verantwortungsvollen Um-
gang mit dem eigenen Gehör 
zählt daher die regelmäßige kri-
tische Selbstüberprüfung – eine 
sichere Beurteilung des eigenen 
Hörstatus gewährleistet aber nur 
der Hörtest bei einem Hörakus-
tiker, der auch dann im Jahres-
rhythmus durchgeführt werden 
sollte, wenn keine Hörminde-
rungen festgestellt wurden. Als 
Experten vor Ort stehen allen 
Interessierten fachkundige Hör-
akustiker zur Verfügung. Bei 
ihnen wird das gesamte Leis-
tungsspektrum vom kostenlo-
sen Hörtest über Auswahl, An-

passung und Programmierung 
geeigneter Hörgeräte bis hin zur 
mehrjährigen Nachbetreuung 
angeboten.

Sieh mir in die Augen …
Auch die „Fachleute für gutes 
Sehen“ können mehr als nur 
Brillen verkaufen und Sehtests 
durchführen. Augenoptiker 
mit der Zusatzquali� kation als 
Optometrist führen spezielle 
Screenings durch, die etwa die 
Betrachtung des Augenhinter-
grundes, des gesamten visuellen 
Systems oder die Messung des 
Augeninnendrucks beinhalten. 
Bei Au� älligkeiten überweist 

der Optometrist zur genauen 
medizinischen Abklärung und 
gegebenenfalls � erapie an ei-
nen Augenarzt. Die Ermittlung 
bestimmter Parameter und die 
individuelle Anpassung einer 
Brille sind besonders wichtig, 
um ein optimales und ermü-
dungsfreies Sehen zu erreichen. 
Darüber hinaus geht der Trend 
zur Zweit- oder gar Drittbrille.
Auch haben sich viele Augen-
optiker auf die Wünsche ihres 
Kundenkreises eingestellt und 
sich weiter spezialisiert – zum 
Beispiel auf Sportoptik, Vergrö-
ßernde Sehhilfen oder Kontakt-
linsen. (FGH/ZVA/red)

Mehr Informationen zu diesen � emen erhalten Sie auch auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-682

Die Sinne schärfen

Foto: BrianAJackson/iStock/Getty Images Plus

GUT SEHEN
BESSERHÖREN

Dieses undweitereThemen auch im Ratgeber aufwww.lokalmatador.de.

Foto: Photo_Concepts/Cultura/Getty Images
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Ihre erfahrenen Hörgeräte-Spezialisten in Brühl

Noel Broe
Hörakustikmeister

Cornelia Beyer
Hörgeräte Spezialistin mit
35 Jahren Berufserfahrung

Hörgeräte aus Meisterhand.

Mannheimer Straße 19 E
68782 Brühl
Telefon 06202 8 56 29 30
www.BroeundEickmeyer.de
info@BroeundEickmeyer.de

› kostenloser Hörtest › individuelle Beratung › unverbindliches Probetragen

Mo., Di., Do., Fr. 9–13 Uhr und 14–18 Uhr · Mi. + Sa. 9–13 Uhr

Kundenstimme:
Frau Doris R. naheWorms.
eora - Ohrstecker Variantemit Juna
9 CiCp Technik von bernafon.
„Bevor ich zum Höreck/Herrn Doktor
kam, hatte ich schon Geräte bei anderen
Dienstleistern getestet. Kein bislang ge-
testetes Sytem war für mich zufrieden-
stellend. Auf der Suche nach weiteren
Möglichkeiten stieß ich auf „eora Hör-
schmuck“ und somit auf das Höreck.
Der Hörtest war ausführlicher, als ich das von den Mitbewerbern her kannte - auch wurde mir das
Ergebnis und die daraus entstehenden Folgeschritte wesentlich ausführlicher erklärt. Kosten wurden
deutlich aufgezeigt, auch im Hinblick darauf, dass ich mir ein System ausgesucht habe, welches nicht
gerade als günstig zu bezeichnen ist. Aber was hilft es, wenn ich ein Hörgerät besitze, es dann aber
nicht trage, weil ich mich damit nicht wohl fühle. Das Hörgerät, das ich mir nun ausgesucht habe, ist
in einem Ohrring„versteckt“. Da ich zudem noch Brillenträgerin bin und öfter am Tag zwischen Bild-
schirmbrille und Gleitsichtbrille wechsle, komme ich damit super klar! Nichts wackelt oder fällt gar
herunter oder muss müßig„gefummelt“ werden. Einzig beim Tragen von Mützen o.Ä. stört das Gerät
- damit kann ich aber sehr gut leben. Mein Hörsystem trage ich seit Mitte Dezember täglich von
morgens bis zum Schlafengehen (auch wenn ich alleine bin), nur beim Sport lege ich es ab. Kurzum
- fühlt sich super an und meine Umgebung ist nicht mehr genervt, da ich nicht mehr ständig nachfrage.
Herr Doktor versteht sein Handwerk, hat immer alle Möglichkeiten aufgezeigt, nie versucht etwas
aufzuschwätzen und hatte auf jede Frage eine verständliche Antwort.”

www.hoereck.net
Ketsch Enderlestr. 23
Tel.: 06202–40 90 143

EORA Hörschmuck vereint bril-
lantes Hören mit der Eleganz eines
Schmuckstücks. Präzise Handar-
beit, hochwertige Materialien und
variierende Formen machen jeden
Clip zu einem Unikat. Erfahren Sie
mehr auf www.hoerschmuck.de

ANMUT IST, WENNEIN
SCHMUCKSTÜCKDAS
HÖRENERST SCHÖNMACHT.

Mit freundlicher Unterstützung von

Die technische Entwicklung in den letzten Jahrzehnten ist enorm. 
Das Wählscheibentelefon wurde durch das Smartphone zu einem 
vollwertigen Computer. Hörgeräte sind inzwischen technisch so 
ausgefeilt, dass sie sogar als Übersetzer von Fremdsprachen ge-
nutzt werden können.

Dank moderner Technik und 
der exakten Anpassung der 
Hörsysteme durch den Höra-
kustiker auf die Bedürfnisse des 
Einzelnen sind aus einfachen 
Hörgeräten wahre Multitalente 
geworden. Faszinierend ist, dass 
sie auf Urlaubsreisen sogar beim 
Übersetzen von Fremdsprachen 
eingesetzt werden können. Die 
gesprochene Sprache wird direkt 
übersetzt und auf die Hörsyste-
me übertragen. Damit sind Hör-
systemträger Normalhörenden 
einen Schritt voraus.

Multitalente im Ohr

Hörsysteme verfügen über wei-
tere Funktionen wie das Geo-
tracking, dabei werden u. a. 
Strecken und Höhenunterschie-
de aufgezeichnet. Hörakustiker 
können die Hörsysteme so ein-
stellen, dass sie in bestimmten 
Räumen, z. B. einer Kirche, auf 
spezielle Hörprogramme um-
stellen, die für Hörsituationen in 
halligen Räumen ausgelegt sind. 
Bei jedem weiteren Besuch des 
Ortes stellt sich das Programm 
via GPS von selbst auf diese Si-
tuation ein. Weitere Vorteile von 
Hörsystemen sind das Ermitteln 
von Vitalzeichen oder die Erin-
nerung an Medikamentenein-
nahmen. Außerdem können mit 
der richtigen Einstellung sport-

liche Leistungen erfasst oder 
Haushaltsgeräte, z. B. die Wasch- 
oder Kaffeemaschine, überprüft 
werden. „Wer von diesen und 
weiteren Vorteilen profitieren 
möchte, wird beim Hörakusti-
ker umfassend und individuell 
beraten. Er ist der Experte, wenn 
es darum geht, die neue Technik 
individuell und auf die jewei-
ligen Bedürfnisse anzupassen“, 
empfiehlt Hörakustikmeister 
Martin Blecker von der Europä-
ischen Union der Hörakustiker.

Kleine Alltagshelfer

Hörsysteme sind zu kleinen 
Alltagshelfern geworden. Etwa 
dann, wenn sich das Hörsystem 
im Restaurant automatisch an 
die entsprechenden Hörsitua-
tionen anpasst und Gespräche 
wieder mühelos möglich sind. 
Konzertbesuche werden zum 
Genuss, und auch im Fußball-
stadion kann sich wieder voll 
auf das Spiel konzentriert wer-
den. Es gibt bereits Hörsyste-
me mit speziellen Sensoren, die 
vom Hörakustiker so eingestellt 
werden können, dass sie im Not-
fall, z. B. bei einem Sturz, einen 
Alarm auslösen, sodass rasch 
Hilfe kommen kann. Über diese 
und weitere technische Neuig-
keiten informieren qualifizierte 
Hörakustiker. (EUHA/red)

Foto: laflor/E+/Getty Images

Ein Traum wird wahr
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Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r
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hde
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lfer

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!


